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Schonungens Forstbetrieb 
ist bekannt für nachhaltige 
und vorausschauende Wald-
bewirtschaftung im Zeichen 
des Klimawandels. Es geht 
jetzt darum, den Wald für 
die Zukunft fit zu machen 
und zum einen eine Diversi-
fikation bei den Baumsorten 
zu erreichen, andererseits 
aber auch auf hitzebestän-
digere Baumarten zu setzen. 
Lange Dürreperioden sind 
auch hierzulande keine 
Seltenheit mehr im Sommer: 
Darunter leiden verstärkt 
die heimischen Baumarten. 
„Wer streut, der rutscht nicht 
aus!“, zitiert Revierförster 
Lukas Haftner eine alte 
Lebensweisheit. Und so setzt 
Schonungens Forstbetrieb auf eine möglichst breite Mischung 
von Laub- und Nadelholzbeständen. Dass die heimischen Na-
delholzarten wie Fichte und Kiefer aufgrund des Klimawandels 
verstärkt unter Druck geraten, war schon länger zu beobach-
ten. Und so versucht Schonungen mit der Ansiedlung neuer 
Baumsorten den Wald ins nächste Jahrhundert zu retten. In 
Hausen wurde bereits ein erfolgreicher Anbauversuch mit der 
sogenannten Libanonzeder unternommen. Das Pilotprojekt 
fand unter Forschern und Baumexperten Anerkennung und 
Beachtung. Überhaupt steht der Schonunger Forstbetrieb ganz 
eng im Austausch mit dem Amt für Waldgenetik in Teisendorf. 

Jetzt beginnt ein weiteres Experiment: Auf einer etwa 2.000 
Quadratmeter großen, eingezäunten Anbaufläche am Kolben 
in Marktsteinach wurde die Griechische Tanne hundertfach 
gepflanzt. Die Baumsorte kommt aus südlichen Gefilden und 
ist hitzebeständiger. Die Griechische Tanne erreicht eine Maxi-
malhöhe von 30 Metern und das Höchstalter wird auf 250 Jahre 
geschätzt. 
Die zarten Pflänzchen zeigen schon erste Triebe und so hofft 
der Forstbetrieb dass die Bäume weiter Wurzeln schlagen. Wie 
Revierförster Lukas Haftner ankündigt, ist ein weiterer Anbau-
versuche in der Forstabteilung nahe des Hausener Steinbruchs 
geplant. 

Griechische Tannen sollen in Schonungen heimisch werden
Forstbetrieb experimentiert mit hitzebeständigeren Baumsorten

Mit 1200 Hektar Wald gehört die Großgemeinde zu den 
größten Waldbesitzern der Region, sagt Bürgermeister Stefan 
Rottmann stolz. „Der Wald ist unser größter Schatz und bil-
det damit das größte Vermögen der Großgemeinde!“, erklärt 
Rottmann. Zu etwa 90 Prozent bestehen die gemeindlichen 
Wälder aus Laubholzbeständen. Schonungen setzt bei der 
Waldbewirtschaftung auf Nachhaltigkeit: Das ausgearbeitete 
Forstoperat hat einen jährlichen Zuwachs von 7900 Festmetern 
im Gemeindewald pro Jahr ermittelt: Die politische Zielvorgabe 
liegt deutlich tiefer. Es wächst mehr nach, als dem Wald entzo-
gen wird: Der Waldvorrat steigt kontinuierlich und damit auch 
die Werthaltigkeit der Forstabteilungen. So lag der Waldbe-
stand 1986 noch bei 149 Festmeter/Hektar, 2010 lag er bereits 
bei 231 Festmeter/Hektar und soll bis zum Jahr 2030 auf 250 
Festmeter/Hektar ansteigen. Mit 19 Hektar kann die Gemeinde 
zudem auf einen hohen Anteil an Ökoflächen verweisen, erklärt 
Bürgermeister Stefan Rottmann. 

Das Foto zeigt bei der Pflanzung der Griechischen Tanne von links 
Revierförster Lukas Haftner, Bürgermeister Stefan Rottmann, vorne 
Kenny Schmitt, Forsttechniker Thomas Helmschrott und Nino Puha-
lo. (Foto Hermann Dietz)
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
10. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Schonungen
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) sowie der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21. 03. 2023 die 10. Än-
derung des Flächennutzungsplans beschlossen und die Verwaltung 
beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
1 BauGB , sowie der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 
4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Mit der 10. Änderung des Flächennutzungsplanes soll die Darstel-
lung für folgende Grundstücke zu „Fläche für Gemeinbedarf - Schule“ 
geändert werden:
-  Flur-Nrn. 1267, 1268, 1269 und 1392/7, sowie Teilflächen der 

Grundstücke Fl.-Nr. 1265/1, 1374 und 1392/2 der Gemarkung 
Schonungen.

 
Die genaue Abgrenzung ist dem beigefügten Lageplan (ohne 
Maßstab) vom 07.03.2023 zu entnehmen. Dieser ist Bestandteil der 
Bekanntmachung.
Der Planentwurf wird nebst Begründung und Umweltbericht in der 
Fassung vom 05.03.2024 in der Zeit vom

Montag den 06.05.2024 – Freitag, den 07.06.2024
auf der Internetseite der Gemeinde Schonungen unter der Rubrik 
https://schonungen.de/aktuelles/ zu jedermanns Einsichtnahme 
öffentlich eingestellt. Der Inhalt dieser Bekanntmachung und der 
Planentwurf mit Begründung und Umweltbericht ist auch im Internet 
unter (www.bauleitplanung.bayern.de)  auf dem Zentralen Landes-
portal Bayern in der Bauleitplanung veröffentlicht. 
Zusätzlich sind die Unterlagen während der allgemeinen Dienststun-
den im Rathaus Schonungen, Marktplatz 1, I. Stock, Zimmer Nr. 19, 
öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegt. Einsichtnahme in die Planun-
terlagen ist während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
sowie außerhalb der Öffnungszeiten, aber während der allgemeinen 
Dienststunden der Gemeindeverwaltung, nach Terminvereinbarung 
möglich. Dort wird über die Ziele und Zwecke der Planung informiert. 
Es besteht Gelegenheit zu Äußerung und Erörterung. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu der beab-
sichtigten Planung abgegeben werden. Diese Stellungnahmen sollen 
elektronisch übermittelt werden, können aber bei Bedarf auch auf 
anderem Weg abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung zur 10. Änderung des Flächennutzungsplanes unbe-
rücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
nicht von Bedeutung ist.

Datenschutz
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage 
der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit §3 BauGB und dem Bay-
DSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, 

erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls 
öffentlich ausliegt.

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 UmwRG 
(Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes)  ist in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Absatz 2 UmwRG gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können (§3 Abs. 3 BauGB).

Schonungen, 03.05.2024
gez. 1. Bürgermeister, Stefan Rottmann

Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
Aufstellung des Bebauungsplanes „Realschule“ der Gemeinde 
Schonungen im Gemeindeteil Schonungen
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) sowie der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21. 03. 2023 die Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Realschule“ beschlossen und die Verwaltung 
beauftragt, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
1 BauGB , sowie der Behörden und Träger öffentlicher Belange gem. § 
4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Gleichzeitig wird die Änderung des Flächennutzungsplanes (10. Ände-
rung) im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB durchgeführt.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen die baurechtlichen 
Voraussetzungen für die Errichtung eines Neubaus der Realschule des 
Landkreises Schweinfurt geschaffen werden. Der Geltungsbereich 
umfasst folgende Grundstücke:
-  Flur-Nrn. 1267, 1268, 1269 und 1392/7, sowie Teilflächen der 

Grundstücke Fl.-Nr. 1265/1, 1374 und 1392/2 der Gemarkung 
Schonungen.

 
Die genaue Abgrenzung ist dem beigefügten Lageplan (ohne 
Maßstab) vom 07.03.2023 zu entnehmen. Dieser ist Bestandteil der 
Bekanntmachung.
Der Planentwurf wird nebst Begründung und Umweltbericht in der 
Fassung vom 05.03.2024 in der Zeit vom

Montag den 06.05.2024 – Freitag, den 07.06.2024
auf der Internetseite der Gemeinde Schonungen unter https://
schonungen.de/aktuelles/ zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich 
eingestellt. Der Inhalt dieser Bekanntmachung und der Planentwurf 
mit Begründung und Umweltbericht ist auch im Internet unter (www.
bauleitplanung.bayern.de) auf dem Zentralen Landesportal Bayern in 
der Bauleitplanung veröffentlicht. 
Zusätzlich sind die Unterlagen während der allgemeinen Dienststun-
den im Rathaus Schonungen, Marktplatz 1, I. Stock, Zimmer Nr. 19, 
öffentlich zur Einsichtnahme aufgelegt. Einsichtnahme in die Planun-
terlagen ist während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 

Redaktionsschluss vorverlegt

Wegen des Feiertages am Donnerstag, 9. Mai (Christi 
Himmelfahrt) muss der Redaktionsschluss für die Ausgabe 
am 10.05.24 vorverlegt werden. Wir bitten um Abgabe der 
Berichte und Termine bei der Gemeinde bis  

Montag, 06.05.24, 9.00 Uhr.
Beiträge und Veröffentlichungen, die nach diesem Zeitpunkt 
eingehen, können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Revista
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sowie außerhalb der Öffnungszeiten, aber während der allgemeinen 
Dienststunden der Gemeindeverwaltung, nach Terminvereinbarung 
möglich. Dort wird über die Ziele und Zwecke der Planung informiert. 
Es besteht Gelegenheit zu Äußerung und Erörterung. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zu der beab-
sichtigten Planung abgegeben werden. Diese Stellungnahmen sollen 
elektronisch übermittelt werden, können aber bei Bedarf auch auf 
anderem Weg abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Realschule“ 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit nicht von Bedeutung ist.

Datenschutz
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage 
der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit §3 BauGB und dem Bay-
DSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls 
öffentlich ausliegt.

Schonungen, 03.05.2024
gez. 1. Bürgermeister, Stefan Rottmann   

 

Teilnehmergemeinschaft Dorferneuerung Seestern 
Der Vorsitzende des Vorstandes 
Az. ALE-UFR-B4 – 7571-23-1-3 

BEKANNTMACHUNG / LADUNG 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Seestern behandelt am 

Mittwoch, den 15.05.2024 um 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Reichmannshausen, 

in einer öffentlichen Sitzung folgende Tagesordnungspunkte: 

1.  Stand der laufenden Maßnahmen 
 1.1. Reichmannshausen – Spielplatz Kirchenumfeld(Ausbau)
2.  Weitere Maßnahmen 
 2.1.  Altenmünster – „Waldspielplatz“ 
      2.2.  Ebertshausen
              2.2.1.  „Wasserspielplatz“ 
               2.2.2.  „Zwenger“ (Entwurfsplanung) 
3.  Weiterer Ablauf des Verfahrens 
4.  Sonstiges 

Zu dieser Veranstaltung wird herzlich eingeladen. 

Würzburg, den 23.04.2024 
Der Vorsitzende des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft 
gez.  Nicolai Heim, Baurat

Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken
Dorferneuerung Wülflingen 2
Stadt Haßfurt, Landkreis Haßberge
Gz. ALE-UFR-B-7571-5-11-12

Ausführungsanordnung
Im Verfahren Wülflingen 2 wird die Ausführung des Flurbereinigungs-
planes angeordnet. Der neue Rechtszustand tritt mit dem 13.06.2024 
an die Stelle des bisherigen Rechtszustands.
Die sofortige Vollziehung wird angeordnet, mit der Folge, dass Wider-
sprüche und Anfechtungsklagen keine aufschiebende Wirkung haben.
Gründe
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich vorge-
schriebener Weise bekannt gegeben.
Der Flurbereinigungsplan ist unanfechtbar. Seine Ausführung konnte 
daher angeordnet werden (§ 61 Flurbereinigungsgesetz –FlurbG–).
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung wird angeord-
net, damit aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbe-
reinigungsplanes den Beteiligten auf dem Gebiet des Grundstücksver-
kehrs keine erheblichen Nachteile erwachsen (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 
der Verwaltungsgerichtsordnung).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines 
Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch beim Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken Zeller Straße 
40, 97082 Würzburg (Postanschrift: Postfach 55 40, 
97005 Würzburg) eingelegt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Diese Anordnung sowie die Bestandskarte, die den Stand der Flurkarte 
bei Eintritt des neuen Rechtszustandes darstellt, können innerhalb 
von vier Monaten ab dem 29.04.2024 auch auf der Internetseite des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken auf der Seite Projekte 
in Unterfranken unter „Öffentliche Bekanntmachungen in Flurneuord-
nungen und Dorferneuerungen“ eingesehen werden.
(https://www.ale-unterfranken.bayern.de/108554/index.php)

Hinweis
Förderanträge für private Maßnahmen in der Dorferneuerung und die 
Förderung von Kleinstunternehmen können längstens bis zum Eintritt 
des neuen Rechtszustandes, das ist der Ablauf des 13.06.2024, beim 
Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken, Zeller Straße 40, 97082 
Würzburg gestellt werden.

Würzburg, 10.04.2024
gez. Johannes Krüger, Abteilungsleiter

Amtliche Nachrichten                       

Schließung der Gemeindeverwaltung 
am Freitag, den 10.05.2024

Die Gemeindeverwaltung einschließlich Bürgerbüro, der Bauhof und 
der Forstbetrieb sind am Freitag, den 10.05.2024 geschlossen.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten. 

Indischer Bischof besucht Schonungen

Lourdu Anandam auf Deutschlandreise
Es war eine Begegnung, wie man sie nicht alle Tage hat. Auf seiner 
Deutschlandreise zwischen Hanau und München besuchte der 
Indische Bischof Lourdu Anandam das Schweinfurter OberLand, 
genauer gesagt Schonungen. 2023 wurde Lourdu Anandam von Papst 
Franziskus zum Bischof des indischen Bistums Sivagangai ernannt. 
Unter anderem studierte Anandam an der Albert-Ludwigs-Universität 
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Bürgerversammlung 
Städtebau Mainberg 
Umgestaltung Grundstraße vom Plan bis zum Pfarrheim 
 
 

 
 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 
wir haben uns für Mainberg viel vorgenommen. Ein breit angelegter Maßnahmenkatalog ist im 
Rahmen des Städtebaulichen Entwicklungskonzepts mit Bürgerbeteiligung entwickelt worden. 
Dabei hat sich vor allem die Neugestaltung der Grundstraße als Schlüsselprojekt 
herauskristallisiert. Vom Plan bis hin zum Pfarrheim gilt es die Grundstraße zu überplanen. Ziel 
ist ein attraktives Ortsbild, mehr Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer, sowie Park- und 
Grünflächen.  
Beauftragt für die Gesamtkonzeption der Grundstraße als Maßnahme des ISEK (Integriertes 
Städtebauliches Entwicklungskonzept) ist das Büro Wegner aus Veitshöchheim.  
 
Wir laden zu einer Bürgerversammlung am Montag, den 06. Mai 2024 ins 
Pfarrheim Mainberg um 17:00 Uhr ein. Dazu soll es eine gemeinsame 
Ortsbegehung durch die Grundstraße geben. Geplantes Ende der 
Veranstaltung ist um ca. 19:30 Uhr am Plan.  
 
Im Rahmen der Versammlung und der Ortsbegehung möchten wir Ihnen die bisherigen 
Ergebnisse zur Parkraumanalyse vorstellen. Außerdem wurden bereits mögliche Konzepte für 
eine Fußwegeführung in der Grundstraße entwickelt, die wir gern mit Ihnen gemeinsam 
diskutieren möchten. Die Konzepte werden zunächst im Grundsatz im Pfarrheim vorgestellt und 
erläutert. Probleme und Lösungsmöglichkeiten im Detail möchten wir vor Ort im Rahmen der 
Ortseinsicht sammeln und diskutieren.  
 
Die gemeinsame Begehung endet Am Plan, wo wir gerne von Ihnen wissen möchten: Welche 
Wünsche und Anregungen haben Sie zur Gestaltung des gesamten Platz- und 
Einmündungsbereichs bis zur Kirche?  
Selbstverständlich können auch alle anderen Fragen, Wünsche, Kritik und Lob zur 
Gemeindeentwicklung gestellt und diskutiert werden. Darüber hinaus stehe ich Ihnen außerhalb 
der Bürgerversammlung jederzeit für Gespräche zur Verfügung.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 
 
 
 
 

gez. Stefan Rottmann       
1. Bürgermeister 
 
       
 
Großgemeinde Schonungen, Marktplatz 1, 974543 Schonungen, www.schonungen.de 
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in Freiburg und spricht daher fließend Deutsch. Gemeinsam mit dem 
Schonunger Priester Stephen Kulandai wurde am Sonntagmorgen die 
Eucharestiefeier zum Patrozinium von St. Georg gefeiert. Im Anschluss 
empfing Bürgermeister Stefan Rottmann den Bischof zur feierlichen 
Eintragung ins Goldene Buch Schonungens. Lourdu Anandam ließ 
es sich nicht nehmen eine persönliche Widmung für alle Schonunger 
Bürger zu hinterlassen. Der Bischof war ganz angetan von der Herz-
lichkeit der Menschen aber auch von der Infrastruktur und Landschaft 
Schonungens. 

Das Foto zeigt von links Diakon Frank 
Menig, Pfarrer Stephen Kulandai, Bi-
schof Lourdu Anandam, Bürgermeister 
Stefan Rottmann und Pfarrer Dr. Eugen 
Daigeler.  Foto Maria Helbig

Schonungen investiert 
weiter in den Starkregen- und 
Hochwasserschutz

Stauraumkanal und Regenüberlauf-
becken in Löffelsterz
Ohne Zweifel ist Wasser das Lebenselixier. 
„In den letzten Jahren hatten wir davon 
entweder schlagartig zu viel aufgrund 
von heftigen Starkregenereignissen oder 
viel zu wenig in Folge langanhaltender 
Dürreperioden.“, erklärt Bürgermeister 
Stefan Rottmann. Schonungen investiert 
weiter kräftig in den Hochwasserschutz 
und in eine ökologische, wie wirtschaft-
liche Abwasserbeseitigung. Ein zweistelli-
ger Millionenbetrag wurde in den letzten 
Jahren investiert: „Es hat sich gelohnt, 
weil wir trotz Extremwetterlagen in den 
letzten Jahren verschont blieben und die 
Kanäle die Wassermassen weitestgehend 
aufgenommen haben“, so Rottmann. 
Viele neue Kanalverbindungsleitungen 
wurden gebaut, in den Ortslagen wurden 
die Kanäle teilweise vom Querschnitt 
deutlich vergrößert, leistungsstarke 
Pumpen angeschafft und darüber hinaus 
viele Entlastungs- und Rückhaltebau-
werke geschaffen. Sicherheit und Verbes-
serungen brachten aber auch Renaturie-
rung und Hochwasserfreilegungen der 
Bachbette. Die Baustellen, gerade in den 
Ortsteilen, hatten die Anlieger teilweise 
stark belastet und eingeschränkt, erin-
nert sich der Bürgermeister. Es war viel 
Überzeugungsarbeit, Disziplin und Aus-
dauer notwendig. „Das war für uns alle 
kein Vergnügen, weil der Kanal und alle 
Ver- und Entsorgungsleitungen als etwas 
Selbstverständliches gesehen werden!“, 
sagt Rottmann. Mit der Aussicht auf 
noch mehr Fördermillionen entstehen 
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aktuell weitere notwendige Wasser-/Abwasserprojekte: In Löffelsterz 
zum Beispiel ein neues leistungsfähiges Rückhaltebecken, das geplant 
und gemeinsam mit dem Wasserwirtschaftsamt abgestimmt wurde. 
Das Becken dient dem Hochwasser- und Umweltschutz. Das Rückhal-
tevermögen beträgt insgesamt 2.400 Kubikmeter. Der dazugehörige 
Stauraumkanal fasst nochmals 114 Kubikmeter. Insgesamt belaufen 
sich dort die Investitionen in Summe auf 1,7 Millionen Euro, wie 
Bürgermeister Stefan Rottmann erklärt. Erfreulicherweise befindet 
sich der Bauablauf für den Stauraumkanal und das Regenüberlauf-
becken in Löffelsterz im Zeitplan. Der Rückbau der alten Klärteiche 
ist abgeschlossen. Am vergangenen Freitag wurden die Fertigteile 
des Drosselschachtes mittels Mobilkran in die Baugrube gehoben. 
(Foto) Im Anschluss werden die Bauarbeiten mit dem Rohrgraben des 
Stauraumkanals fortgesetzt. Kontinuierlich sollen zudem nun weitere 
Straßenzüge saniert und Kanäle ausgetauscht werden, um das Netz in 
Schuss zu halten.
Foto Matthias Dietz

Positives Forstwirtschaftsjahr für Schonungen

Aufforstung und Wegebau waren Schwerpunkt der Arbeiten 
im vergangenen Jahr
Mit Spannung wurde der diesjährige Jahresbericht des Forstbetriebs 
erwartet. Revierförster Lukas Haftner kam in die letzte Sitzung um 
via Präsentation die wichtigsten Schwerpunkte des Forstwirtschafts-
jahrs darzustellen. Die größte Herausforderung stellt der anhaltende 
Klimawandel dar, die für Trockenheit, Waldsterben und Schädlings-
befall sorgt. Mit der Anpflanzung südländischer Baumsorten soll nun 
gegengesteuert werden und der Wald hitzebeständiger aufgestellt 
werden. Das Ziel ist ein klimaresilienter Zukunftswald, wie Lukas 
Haftner betont. Zuletzt wurde auf einer Fläche in Marktsteinach die 
Griechische Tanne gepflanzt um den Wald weiter zu diversifizieren. 
4.583 Festmeter Holz wurden 2023 geerntet. Damit bleibt Scho-
nungen deutlich unter der Marke von 7.900 Festmetern, die Jahr 
für Jahr nachwachsen. Erfreulicherweise erhielt Schonungen über 
100.000 Euro Förderung für eine nachhaltige Forstbewirtschaftung. 
Dabei geht es zum Beispiel darum, Totholz stehen zu lassen oder so-
genannte Spechtbäume zu markieren. Überhaupt hat der Forstbetrieb 
stark in den Wegebau investiert und die Aufforstung und Jungpflege 
von Bäumen forciert. Etwa 83.000 Euro weißt das Betriebsergebnis 
für 2023 aus. Vergangenes Jahr veranstaltete der Forstbetrieb zudem 
auch wieder einen Bürgerwaldtag, der auf große Resonanz bei vielen 
interessierten Teilnehmern gestoßen ist. In den letzten Jahren wurde 
vor allen Dingen in einen modernen Fahrzeug- und Maschinenpark 
investiert. Darüber hinaus plant Schonungen den Bauhof- und Forst-
betrieb an einem neuen Standort in Marktsteinach zu errichten. Auch 
die Ausbildung von Forstpersonal ist weiterhin ein Schwerpunkt für 
die Zukunft. Insgesamt steht der Schonunger Wald auf soliden Füßen, 
auch wenn die zunehmende Trockenheit den Forstabteilungen zu 
schaffen macht. Mit 1200 Hektar Wald gehört die Großgemeinde zu 
den größten Waldbesitzern der Region, sagt Bürgermeister Stefan 
Rottmann stolz. „Der Wald ist unser größter Schatz und bildet damit 
das größte Vermögen der Großgemeinde!“, erklärt Rottmann. Zu etwa 
90 Prozent bestehen die gemeindlichen Wälder aus Laubholzbestän-
den. Schonungen setzt bei der Waldbewirtschaftung auf Nachhaltig-
keit: Das ausgearbeitete Forstoperat hat einen jährlichen Zuwachs von 
7900 Festmetern im Gemeindewald pro Jahr ermittelt: Die politische 
Zielvorgabe liegt deutlich tiefer. Es wächst mehr nach, als dem Wald 
entzogen wird: Der Waldvorrat steigt kontinuierlich und damit auch 
die Werthaltigkeit der Forstabteilungen. So lag der Waldbestand 1986 
noch bei 149 Festmeter/Hektar, 2010 lag er bereits bei 231 Festmeter/
Hektar und soll bis zum Jahr 2030 auf 250 Festmeter/Hektar ansteigen. 
Mit 19 Hektar kann die Gemeinde zudem auf einen hohen Anteil an 
Ökoflächen verweisen, erklärt Bürgermeister Stefan Rottmann. 

Das Foto zeigt bei der Submission von Wertholzstämmen von links 
Nino Puhalo, Bürgermeister Stefan Rottmann, Lena Schmitt (Käm-
merei Schonungen), Forsttechniker Thomas Helmschrott, Kämmerin 
Milena Hammer, Georg Räth und Revierförster Lukas Haftner.
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Baustellen im Gemeindegebiet

Baustellen, die sich auf den Straßenverkehr auswirken können, 
müssen besonders gesichert werden. Die für die Baustelle verantwort-
lichen Bauunternehmer müssen sich hierzu frühzeitig vor dem Beginn 
der Arbeiten an die Straßenverkehrsbehörde wenden. Den Antrag zur 
verkehrsrechtlichen Anordnung finden Sie auf unserer Homepage. 
Bitte beachten Sie, dass der Antrag mind. 2 Wochen vor Baubeginn im 
Ordnungsamt der Gemeinde Schonungen einzureichen ist. 
Die Sicherungsmaßnahmen dienen dem Schutz der Verkehrsteilneh-
mer (Verkehrsbereich) und der Arbeitskräfte sowie der Geräte und 
Maschinen in der Arbeitsstelle (Arbeitsbereich). Die Beschilderung zur 
Sicherung solcher Baustellen wird regelmäßig von den Straßenver-
kehrsbehörden angeordnet.

Aktuelle Baustellen im Gemeindegebiet 
Ortsbezeichnung Zeitraum 
  Grund/Anlass 
  Beeinträchtigung
Schonungen 07.06.2022-30.06.2024
An der Tann Neubau der Grundschule 
  Teilweise Beeinträchtigung der Fahrbahn

Schonungen 26.10.-31.07.2024 
Tiefer Graben 8 Errichtung einer Kabelbrücke 
  Verkehrssicherung

Löffelsterz 11.03.-31.12.2024
Schöpferweise Arbeiten am Kanal 
  Vollständige Sperrung der Fahrbahn

Mainberg 11.03.-31.05.2024
Hüttenbachweg Arbeiten an der Wasserleitung 
  Voll- bzw. halbseitige Sperrung der Fahrbahn

Löffelsterz 11.03.-31.12.2024
Schöpferwiese Kanalbaumaßnahme 
  Vollständige Sperrung der Fahrbahn

Schonungen 26.03.-31.05.2024
Hauptstraße 97 Aufstellung eines Gerüstes 
  Teilweise Sperrung des Gehweges

Schonungen 15.04.-10.05.2024
Tiefer Graben 6 Arbeiten an der Stromleitung 
  Halbseitige Sperrung der Fahrbahn

Marktsteinach 08.04.-30.05.2024
Zant 5  Arbeiten am Gebäude 
  Vollständige Sperrung der Fahrbahn

Schonungen 17.04. –15.05.2024
Birkenstraße 5 a Arbeiten am Gebäude 
  Vollständige Sperrung der Fahrbahn

Marktsteinach 22.04.-17.05.2024
Untere  Tiefbauarbeiten 
Weinbergsleite 7  Halbseitige Sperrung der Fahrbahn

Abersfeld  22.04.-17.05.2024
Abersfelder Tiefbauarbeiten 
Hauptstr. 58 a–63 Vollständige Sperrung für den Fußgängerverkehr

Schonungen 29.04.-07.06.2024
Weizenweg Arbeiten am Gebäude  
  Vollständige Sperrung für den Fußgängerverkehr

Abersfeld  22.04.-17.05.2024
Abersfelder Tiefbauarbeiten 
Hauptstraße 63  Vollständige Sperrung des Fußgängerverkehrs

Für Rückfragen zu den verkehrsrechtlichen Anordnungen steht Ihnen 
das Ordnungsamt der Gemeinde Schonungen gerne zur Verfügung. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 09721/7570-120 oder per 
E-Mail unter ordnungsamt@schonungen.de 

Verkehrsstatistik; Geschwindigkeitsmessungen 
in der Gemeinde Schonungen 

Die Überwachung des fließenden Verkehrs erfolgt in der Gemeinde 
Schonungen durch den Zweckverband kommunale Verkehrsüber-
wachung Südostbayern. Die Auswertung der Geschwindigkeitsmes-
sungen im Zeitraum März 2024 ergab folgende Ergebnisse:

Messstelle Schonungen, St2447, Hauptstraße / Bereich Hs.-Nr. 
105 - 107
Zulässige Geschwindigkeit:  50 km/h
Messzeitpunkt:   Mittwoch, 13.03.2024, 12:54 – 17:54 Uhr
Anzahl Fahrzeuge:   3398
Verstöße:   52
Überschreitung:  45 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
     7 innerhalb, 11-15 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
  
Messstelle Schonungen, St2266, Hofheimer Straße, Bereich Hs.-
Nr. 55 - 57
Zulässige Geschwindigkeit: 50 km/h
Messzeitpunkt:  Dienstag, 05.03.2024, 08:07 – 10:45 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 560
Verstöße:   62
Überschreitung:  45 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
   13 innerhalb, 11-15 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
     4 innerhalb, 16-20 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit

Messzeitpunkt: Montag,11.03.2024, 06:56 Uhr – 09:30 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 432
Verstöße:   3
Überschreitung:  3 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
 
Messstelle Schonungen, SW 26, Hausener Str., Bereich Hs.-Nr. 13
Zulässige Geschwindigkeit: 50 km/h
Messzeitpunkt:  Montag, 11.03.2024, 09:46 – 11:56 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 92
Verstöße:   3
Überschreitung:  2 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
   1 innerhalb, 16-20 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
 
Messstelle Abersfeld, SW 25, Abersfelder Hauptstraße, Bereich 
Hs.-Nr. 51
Zulässige Geschwindigkeit: 50 km/h
Messzeitpunkt:  Dienstag, 05.03.2024, 05:45 –  07:45 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 58
Verstöße:   1
Überschreitung:  1 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
 
Messstelle Hausen, Hausener Hauptstraße, Bereich ggü. Hs.-Nr. 1
Zulässige Geschwindigkeit: 50 km/h
Messzeitpunkt:  Montag, 18.03.2024, 06:45 – 08:35 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 80
Verstöße:   0

Messstelle Waldsachsen, SW 24, Bucher Straße, Bereich Hs.-Nr. 16
Zulässige Geschwindigkeit: 30 km/h
Messzeitpunkt:  Montag, 18.03.2024, 09:27 – 11:45 Uhr
Anzahl der Fahrzeuge: 33
Verstöße:   5
Überschreitung:  3 innerhalb bis 10 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
   1 innerhalb, 16-20 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
                                                    1 innerhalb, 21-25 km/h 
   über zul. Geschwindigkeit
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Übung der Bundeswehr vom 07. – 28.05.2024 
in den Landkreisen Rhön-Grabfeld, Bad Kissingen u. Schweinfurt

Vom 07. – 28.05.2024 findet in den Landkreisen Rhön-Grabfeld, Bad 
Kissingen und Schweinfurt, eine Übung der Bundeswehr statt. Es wer-
den dabei ca. 120 Soldaten und ca. 15 Fahrzeuge eingesetzt.
Besonders bei der Jagdausübung und bei Tätigkeiten im Wald soll 
verstärkt auf die Sicherheit geachtet werden. Dies gilt besonders für 
die einzelnen Jagdrevierinhaber.
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Truppeneinrichtungen 
fernzuhalten. 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der 
übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegenge-
bliebenen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) ausgehen, wird 
aufmerksam gemacht.

 
 

Müllinfo                                                         

Öffnungszeiten der Deponie 2024

Mai  18.05.
Juni   15.06.
Juli  13.07.
August  10.08.
September 07.09.
Oktober  12.10., 19.10.,26.10.
November  09.11.,16.11.,23.11.
Dezember 14.12.
Januar 2025   11.01.2025

Jeweils von 13.00 – 15.00 Uhr

Es wird hierbei kein Laub/Rasen-
schnitt angenommen, sondern nur 
holzige Gartenabfälle mit einem max. 
Durchmesser von 15 cm (Baum- und 
Strauchdurchschnitt). Ebenso dürfen 
keine Wurzelstöcke angeliefert wer-
den.

Den Anweisungen des Deponiewär-
ters ist Folge zu leisten!

Freiwillige Feuerwehren               

Feuerwehr Schonungen

24-Stundendienst der Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 12.04.2024 um 17 Uhr begann der 24-Stundendienst 
unserer Jugendfeuerwehr. Hier erleben unsere Jugendlichen den 
Alltag wie bei einer Berufsfeuerwehr. 24 Stunden Einsätze und das 
Leben auf der Feuerwache. Nach der Begrüßung durch den Jugend-
wart und die Kommandanten wurden die Betten eingerichtet. Danach 
startete gleich die Fahrzeugkunde. Um kurz nach 18:30 Uhr, wurden 
die Jugendlichen zum ersten Einsatz alarmiert. Das Stichwort lautet 
eilige Türöffnung am Boxrangen. Angekommen, mussten die Ju-
gendlichen über ein gekipptes Fenster vorgehen und zeitgleich die 
Hauseingangstüre unter zu Hilfenahme des sogenannten Ziehfix öff-
nen. Nach gut einer Stunde, konnte der lehrreiche Einsatz erfolgreich 
beendet werden. Nach einer Stärkung mit Pizzabrötchen war um kurz 
nach 20 Uhr ein Fehlalarm an der Panzereinfahrt abzuarbeiten. Den 
letzten Einsatz, konnten die Jugendlichen gegen 21:45 Uhr fahren. 
Gemeldet wurde ein Verkehrsunfall mit einem betrunkenem Fahrer 
auf Höhe des Hochbehälters. Nach der Erkundung wurde folgende 
Lage festgestellt: drei Personen wurden im Wald vermisst und der 
betrunkene Fahrer war sehr aufdringlich. Zu Gast waren die Jugend-
lichen der Feuerwehr Gochsheim welche direkt bei der Personensuche 
unterstützen konnten. Ebenfalls wurde eine Einsatzleitung aufgebaut 
und den Jugendlichen anschließend erklärt wie diese funktioniert. Die 
Nacht verlief ruhig ehe am Samstagmorgen, gegen 06:30 Uhr, erneut 
der Alarmgong die „Wachmannschaft“ aus dem Schlaf riss. Gemeldet 
wurde ein verunfallter Waldarbeiter nähe Forst. Nach Erläuterung wie 
eine Landschaftskarte gelesen wird wurde die Einsatzstelle ange-
fahren. Hier fanden die Jugendlichen, eine Person, welche unter einem 
Baumstämmen eingeklemmt war. Mit schwerem Gerät wurde diese 
befreit und dem, fiktiv mit alarmierten, Rettungsdienst zur weiteren 
Behandlung übergeben. Nachdem der Einsatz beendet war gab es 
ein zünftiges Weißwurschtfrühstück. Gegen ca. 9:30 Uhr wurden 
die Jugendlichen, zur Realschule gerufen. Dort drohte eine Person 
abzustürzen. Nach dem das richtige Aufstellen einer Leiter gezeigt 
wurde konnte die Person gerettet werden. Anschließend wurden 
Stiche und Knoten vertieft. Als die Übung nach ca. eineinhalb Stunden 
beendet war wurde am Feuerwehrhaus der Schlauchturm geleert 
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und das Schlauchmaterial gerollt. Nach dem Mittagessen, wurde die 
Abschlussübung auf dem Festplatz abgehalten. Angenommen wurde 
ein Brand der Grillhütte. Es wurde eine Wasserversorgung aus dem 
Main aufgebaut und die Grillhütte abgelöscht. Auch die Handhabung 
und Benutzung eines Feuerlöschers wurde mit in die Übung integriert. 
Nach Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft luden die Jugendwar-
te zum Grillen ein. Am Samstag um 18 Uhr war der 24-Stundendienst 
beendet und alle Jugendliche gingen erschöpft nach Hause. 
Wir danken allen Betreuern, der Aktiven Mannschaft und unserem 
Koch Berno Lux, der uns mit leckerem Essen versorgte. 

Kinder und Jugend                              

Schule am Bach - Förderzentrum mit dem 
Förderschwerpunkt körperlich – motorische Entwicklung und 
Heilpädagogische Tagesstätte

Frühlingsfest
Samstag, 04. Mai 2024, ab 14.00 Uhr
Wir laden ALLE ein und freuen uns auf viele Begegnungen, geselliges 
Beisammensein, alte Bekannte,lustige und spannende Spiele mit der 
Laufkarte,
Selbstgemachtes aus den Gruppen, Vielseitiges aus der Einrichtung, 
die Tombola, den Schülerchor, die neue Schülerzeitung „Bachgeflü-
ster“, leckere Kuchen und Torten in der Kaffeebar, Gutes vom Grill und 
Getränke.
Bachstr. 2, 97453 Schonungen
Tel.: 09721 / 60563 - 0
e-mail: k-schule@lh-sw.de
Homepage: www.lebenshilfe-sw.de

Liborius-Wagner-Verein Schonungen e.V.

Mitgliederversammlung KiTa Schonungen mit Domkapitular 
Bieber, Dienstag 14.5.2024
Der Liborius-Wagner-Verein Schonungen e.V. lädt zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2024 ein am Dienstag, den 14.5.2024 um 19 
Uhr in der Kindertageseinrichtung Liborius-Wagner, An der Tann 10. 
Mitglieder, Eltern und Interessierte sind herzlich willkommen.

1. Begrüßung  
2. Grußwort des 1. Vors. des Caritasverbandes Würzburg, 
 Domkapitular Clemens Bieber 
3. Grußwort des 1. Vors. des Caritaskreisverbandes Schweinfurt, 

Kilian Hartman
4. Bericht des 1.Vorsitzenden
5. Bericht der Kindergartenleiterin
6. Bericht des Elternbeirates
7. Bericht der Kassiererin mit Vorlage der Jahresrechnungen 2023
8. Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung des Vorstandes
9. Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplanes 2024
10. Nachwahlen
11. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

gez. Volker Löffelmann, 1.Vorsitzender

Kulturnotizen                                           

Kulturbühne Alte Kirche Schonungen

Heinz Erhardt-Abend mit Christoph Ackermann ein Genuss
„Ein Nasshorn und ein 
Trockenhorn“ hieß kürz-
lich ein Kabartettabend 
in Zusammenarbeit mit 
dem fränkischen Thea-
tersommer in der Alten 
Kirche in Schonungen. 
Nach der Begrüßung 
durch die Vorsitzende 
der Kulturbühne Renate 
Blenk, die sich über die 
vollbesetzte Alte Kirche 
sehr freute, ging es auch 
schon los. Durch den Ka-
barettisten, Musical-Dar-
steller und Moderator 
Christoph Ackermann 
erfuhr man – von der 
Geburt bis zu seinem 
Tod – alles über den 
unvergessenen beliebtesten deutschen Humoristen Heinz Erhardt. 
Viele der Besucher wussten bestimmt noch nicht, dass dieser nicht 
nur Sketche und humorvolle Gedichte und Bücher geschrieben hatte 
(z.B. „noch`n Gedicht“, u.a. das wohl bekannteste „die Made“), sondern 
auch sogar Opern und andere musikalische Werke. Nebenbei erfuhr 
man auch Einiges über die Entwicklung der Unterhaltungstechnik von 
Veranstaltungssälen über Film und Radio bis zum Fernsehen. Chri-
stoph Ackermann bewies eine große Vielseitigkeit und brachte somit 
Heinz Erhardt auch der jüngeren Generation nahe. Durch ein auf-
klappbares Bild aus Pappe beantwortete der unvergessene Humorist 
mit seiner aufgenommenen Originalstimme die von Christoph Acker-
mann gestellten Fragen. Bei einem Lied mit Refrain „Nun liegt er da 
der Gute und schwimmt in seinem Blute“ animierte er das Publikum 
zum Mitsingen. Und es funktionierte! Großes Lachen erntete er dann 
mit seiner Feststellung: „Der Schonunger Leichenchor funktioniert vor-
trefflch!“ Etwas bedauerlich war, dass die vom Künstler mitgebrachte 
Technik anfangs etwas zu leise war, jedoch dann geregelt werden 
konnte, wofür man sich auch seitens der Kulturbühne entschuldigte.
Renate Blenk freute sich allerdings sehr darüber, dass Christoph Acker-
mann trotz seiner Erkältung nach Schonungen gekommen war und es 
geschafft hatte, mit Schwung und Leichtigkeit alle Anwesenden zum 



10  Schonungen

Schmunzeln und Lachen zu bringen. Aber die Besucher wussten es ja 
schon von vorneherein, dass an diesem Abend „Lacherfolg“ garantiert 
war. Die nächste Veranstaltung ist am 26. Mai 2024 ein Vortrag „50 
Jahre Seligsprechung Liborius Wagner“ sowie dann am 2. Juni 24 ein 
„Konzert für Demokratie, Freiheit und Vielfalt“. Beginn jeweils um 17 
Uhr.
Bericht: Renate Blenk
Fotos: Philipp Hartmann

Nachrichten aus dem Landkreis

Spazierrunden in den Landkreis-Gemeinden 
kommen gut an

Ein Angebot für alle, die gerne gemeinsam an der frischen Luft 
unterwegs sind – Alle Termine im Überblick – Weitere Patinnen 
und Paten gesucht! 
Gemeinsame Bewegung an der frischen Luft, dabei ins Gespräch 
kommen und neue Kontakte knüpfen – Darum geht’s beim Projekt 
„Spazierrunden“ der GesundheitsregionPlus Stadt und Landkreis 
Schweinfurt in Kooperation mit der Servicestelle Ehrenamt. Seit 
Anfang dieses Jahres haben sich bereits in sechs Gemeinden Grup-
pen gegründet. Willkommen ist jede und jeder mit Freude an einem 
gemeinsamen Spaziergang. Eine Teilnahme ist fortlaufend und ohne 
Anmeldung möglich. Für alle, die neu dazu stoßen: Die Patinnen und 
Paten sind einfach zu erkennen. Sie tragen einen blauen Rucksack der 
GesundheitsregionPlus. 

Überblick: Die bereits laufenden Spazierrunden
Oberschwarzach:
Datum: jeden Dienstag um 15:00 Uhr
Treffpunkt: Generationenplatz (Handthaler Straße 24, 97516 Ober-
schwarzach)

Sennfeld:
Datum: jeden Freitag um 10:00 Uhr
Treffpunkt: Am Plan, 97526 Sennfeld
In Zusammenarbeit mit der Nachbarschaftshilfe Sennfeld

Dittelbrunn:
Datum: jeden Mittwoch um 14:30 Uhr
Treffpunkt: Generationenpark (Am Marienbach, 97456 Dittelbrunn)

Gerolzhofen:
Datum: jeden Dienstag um 10 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Gerolzhofen (An den Sitzbänken am Brunnen)

Weiterhin werden zukünftig folgende Gemeinden hinzukommen:
Grafenrheinfeld: 
Start der Spazierrunde in Grafenrheinfeld ist am Dienstag, 30. April 
2024 um 10 Uhr. 
Treffpunkt: Marktplatz Grafenrheinfeld (Am Brunnen)
Die Besonderheit ist hier, dass danach wöchentlich im Wechsel 
gelaufen wird:
- Gerade Kalenderwoche: Dienstag um 10:00 Uhr.
- Ungerade Kalenderwoche: Mittwoch um 10:00 Uhr.

Schonungen:
Die Spazierrunde in Schonungen findet erstmalig am Mittwoch, 08. 
Mai 2024 um 9 Uhr statt.
Treffpunkt: Spielplatz in den Bachgärten (Hauptstraße, 97453 Scho-
nungen)

Das Angebot ist im Februar in Oberschwarzach gestartet.
Foto: Melina Bosbach/LRASW
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Weitere Patinnen und Paten gesucht!
Die Spazierrunden soll es in Zukunft in weiteren Gemeinden geben, 
daher sucht die GesunheitsregionPlus aktuell interessierte Patinnen 
und Paten, die einen Spaziergang in ihrer Gemeinde anbieten möch-
ten. Die GesundheitsregionPlus unterstützt gerne beim Aufbau einer 
Spazierrunde. Bei Interesse oder Rückfragen erreichen Interessierte 
Frau Kuhn telefonisch oder per E-Mail (09721/55-832 oder gesund-
heitsregion@lrasw.de). Gerne können interessierte Patinnen und Paten 
auch zum Start nach Grafenrheinfeld oder Schonungen kommen und 
dort reinschnuppern. Frau Kuhn wird vor Ort sein und für Fragen zur 
Verfügung stehen. 

Weitere Informationen und Termin-Änderungen finden sich unter 
https://www.gesundheitsregion-schweinfurt.de/schwerpunkte/
praevention.html

Landkreis Schweinfurt stärkt den Radverkehr

Landkreis wird als vorläufiges Mitglied in die AG fahrradfreund-
licher Kommunen Bayern aufgenommen – Anmeldung für 
STADTRADELN jetzt möglich
Der Landkreis Schweinfurt macht sich auf den Weg mit dem klaren 
Ziel: Fahrradfreundlicher Landkreis werden. Dabei ist nun ein wich-
tiges Etappenziel erreicht, denn der Landkreis wird als vorläufiges 
Mitglied in die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen 
Bayern e.V. (AGFK) aufgenommen. Voraussetzung für eine dauerhafte 
Mitgliedschaft in die AGFK ist die Auszeichnung als „Fahrradfreund-
liche Kommune in Bayern“, die vom Bayerischen Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr verliehen wird. Um als Mitglied in die 
Arbeitsgemeinschaft aufgenommen zu werden, ist im ersten Schritt 
eine sogenannte Vorbereisung mit einer Bewertungskommission der 
AGFK nötig. 

Wichtiges Etappenziel erreicht: 
Vorbereisung erfolgreich gemeistert. Im Landkreis Schweinfurt fand 
diese nun kürzlich statt. Nach einem festgelegten Kriterienkatalog 
wurde der Landkreis auf seine Fahrradfreundlichkeit geprüft. Die Kom-
mission setzt sich dabei aus Vertreterinnen und Vertretern der AGFK 
Bayern, des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und 
Verkehr, der Zentralstelle Radverkehr und des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs (ADFC) Bayern zusammen. Bei der Fahrradexkursion 
von Sennfeld nach Grafenrheinfeld wurden einerseits Problem-
stellen näher beleuchtet und verschiedene Lösungsmöglichkeiten 
aufgezeigt. Andererseits wurden positive Beispiele wie etwa Markie-
rungen an Straßenquerungen und Abstellanlagen vorgestellt und 
das Engagement in Sachen Radverkehr insgesamt erläutert. Neben 
Landrat Florian Töpper, stellvertretendem Landrat Thomas Vizl und der 
Radverkehrsbeauftragten nahmen am Termin weitere Mitarbeitende 
aus dem Landratsamt teil sowie Vertreter des Staatlichen Bauamts, des 
örtlichen ADFC und der Verkehrswacht. Sehr erfreulich: Das Fazit der 
Bewertungskommission fiel positiv aus. Sie befürwortet die vorläufige 
Aufnahme in die Arbeitsgemeinschaft. „Unser erklärtes Ziel ist es, noch 
fahrradfreundlicher zu werden und den Radverkehr insgesamt zu stär-

ken. Wir möchten die wertvolle Zusammenarbeit mit der AGFK nutzen, 
um die Nahmobilität im Landkreis im Sinne der Mobilitätswende zu 
sichern und weiter auszubauen“, sagte Landrat Töpper. 
Von der Kommission wurde die gute Grundlage, die bereits durch das 
Alltagsradverkehrskonzept gelegt wurde und das Engagement zur 
Erhöhung der Fahrradfreundlichkeit gelobt. Herausgehoben wurde 
auch die Unterstützung der Landkreis-Gemeinden, zum Beispiel bei 
der Einrichtung von Radabstellanlagen. 

Vier Jahre Zeit, um die gesteckten Ziele zu erreichen: 
Jetzt hat der Landkreis vier Jahre Zeit, um die gesteckten Ziele, die in 
Form von Handlungsempfehlungen festgehalten wurden, zu erledi-
gen. 

Übrigens: Landkreis ist beim STADTRADELN 2024 am Start. 
Der Landkreis beteiligt sich erstmalig am STADTRADELN. An 21 
zusammenhängenden Tagen im Zeitraum vom 10. Juni bis 30. Juni 
sollen möglichst viele Fahrradkilometer für den Landkreis Schweinfurt 
gesammelt werden. Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
bei dieser Aktion mitzumachen. Die Registrierung ist ab sofort unter 
www.STADTRADELN.de/landkreis-schweinfurt bzw. über die STADTRA-
DELN-App möglich. 
Bei Fragen rund um das Thema Radverkehr können Interessierte gerne 
den persönlichen Kontakt zur Radverkehrsbeauftragten aufneh-
men: Per E-Mail an ursula.schmidt@lrasw.de oder telefonisch unter 
09721/55-732.

Frisch auf den Tisch 

Zeit für Spargel und andere regionale Produkte aus dem 
Landkreis Schweinfurt
Der Landkreis Schweinfurt ist eine wahre Genussregion. Spargel, 
Wein, Kartoffeln, Erdbeeren, Kräuter oder verschiedenste Gemüse-
sorten werden in der Region angebaut. Nicht nur in der heimischen 
Gastronomie kommen die lokalen Produkte auf den Tisch. In zahl-
reichen Hofläden und Weingütern werden die selbst hergestellten 
Erzeugnisse direkt verkauft und vermarktet. Zusammen mit der 
Spargelprinzessin des Landkreises Schweinfurt, Lena Ziegler, und 
dem 2. Bürgermeister der Gemeinde Sulzheim, Albrecht Dazer, 
besuchte Landrat Florian Töpper den Spargelhof Büttner in Alitzheim. 
Bei dieser Stippvisite verschafften sie sich auch einen Eindruck über 
die aktuelle Situation beim Spargelanbau. Im Landkreis Schweinfurt 
wird auf rund 144 Hektar Spargel angebaut, das sind ungefähr 28 % 
der unterfränkischen Anbaufläche. Landrat Florian Töpper in seiner 
Begrüßung: „22 Betriebe bewirtschaften diese Flächen und sorgen 
dafür, dass der Landkreis Schweinfurt weiterhin eine Spargelhochburg 
in Franken ist. Ich möchte mich bei allen Betrieben für ihren Einsatz 
bedanken. Sonderkulturen wie Spargel oder insbesondere auch der 
Wein prägen unseren Landkreis. Regionalität und Saisonalität sind 
wichtiger denn je und die Basis, um unsere heimische Landwirtschaft 
zu stärken und zu erhalten.“ Hofinhaber Rainer Büttner informierte bei 
einem Rundgang über die Besonderheiten beim Spargelanbau, der 
Verarbeitung und Lagerung sowie Vermarktung. Der Spargel gilt als 

arbeitsintensives Gemüse, das nach der 
Ernte schnell gekühlt und in den Verkauf 
gebracht werden muss. Spargelprinzessin 
Lena Ziegler: „Der Spargel ist ein Symbol 
für Tradition, Handwerk und hingabevolle 
Arbeit. Daher sollten wir heute nicht nur 
dankbar für den Genuss sein, sondern 
auch für die Hingabe und das Fachwissen 
der Spargelanbauer, die die kostbaren Mo-
mente überhaupt erst ermöglichen.“ Für 
den Verzehr des qualitativ hochwertigen 
Spargels aus dem Landkreis Schweinfurt 
hat die Spargelprinzessin noch einen Tipp 
und legt weitere Produkte aus der Region 

Landrat Florian Töpper gemeinsam mit 
dem Bereisungsteam für den Landkreis 
Schweinfurt. Foto: Melina Bosbach/Land-
ratsamt Schweinfurt
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ans Herz: „Zu Spargel passen unsere heimischen Kartoffeln bestens. 
Und dazu ein Silvaner von unseren Winzern am Main oder im Weinpa-
norama Steigerwald. Denn Silvaner liebt auch Spargel! Rainer Büttner 
hofft nach dem wechselhaften Aprilwetter samt Nachtfrösten auf wär-
meres Wetter und mehr Lebens- und Konsumfreude bei den Leuten, 
damit das Angebot aber auch die Nachfrage nach Spargel noch etwas 
anzieht. Die Spargelsaison dauert traditionell bis zum Johannistag am 
24. Juni. Eine Möglichkeit, den Spargel in einem geselligen Rahmen 
zu genießen, bietet das Spargelfest am 5. Mai am Sportgelände in 
Alitzheim oder der Autofreie Sonntag im Fränkischen Weinland am 
gleichen Tag mit seinen gastronomischen Angeboten in den Orten an 
der Strecke. 

Freuen sich auf frischen Spargel aus dem Landkreis Schweinfurt: 
Rainer Büttner, Landrat Florian Töpper, Spargelprinzessin Lena Zie-
gler und 2. Bürgermeister Albrecht Dazer (von links) (Foto: Melanie 
Landgraf)

Girls‘ und Boys‘ Day 2024 am Landratsamt 
Schweinfurt kommt gut an

12 Schülerinnen und Schüler waren zu Gast und konnten einen 
Tag lang vielfältige Berufe kennenlernen
Einfach mal was Neues ausprobieren und nebenbei die Vielfalt der Be-
rufe in einer Verwaltung entdecken. Darum ging es beim diesjährigen 
Girls‘ und Boys‘ Day am Landratsamt Schweinfurt. Landrat Florian Töp-
per ermutigte gemeinsam mit Gleichstellungsbeauftragte Ute Suckfüll 
die jungen Gäste, sich frei von klassischen Geschlechterzuordnungen 
auf viele unterschiedliche Berufe einzulassen: „Mit unserer Teilnahme 
an diesem wichtigen Aktionstag wollen wir dazu beitragen, dass junge 
Menschen allein nach ihren Interessen und Stärken ihren künftigen 
Beruf auswählen“, sagte Landrat Töpper in seiner Begrüßung. Auf die 
Gäste wartete ein volles Programm. Nach der offiziellen Begrüßung 
durch Landrat Töpper und den Ausbildungsbeauftragten, stellten 
Auszubildende die unterschiedlichen Ausbildungsberufe genauer 
vor. Dann war es soweit: Die Teilnehmenden wurden in die jeweiligen 
Teams eingeteilt, die sie an diesem Tag begleiten konnten.

Mädchen konnten folgende Berufsfelder kennenlernen:
•  Straßenwärterin
•    Fachinformatikerin
•  Diplom-Verwaltungsinformatikerin (FH)
•   Ingenieurin bzw. Architektin

Jungen erhielten Einblicke in diese Berufe:
•  Verwaltungsfachangestellter
•    Diplom-Verwaltungswirt (FH)

Fazit am Ende des Tages: Es hat sich gelohnt. Darin waren sich alle 
Teilnehmenden in einer abschließenden Feedbackrunde einig. Und 
die ein oder der andere kann sich gut vorstellen, dass ein Beruf in der 
Verwaltung später einmal in Frage kommt. 

Mit einem Praktikum die Berufsvielfalt im Landratsamt 
Schweinfurt kennenlernen
Nicht nur am Aktionstag bietet das Landratsamt jungen Menschen 
die Möglichkeit, die Berufsvielfalt in der Verwaltung zu entdecken. Die 
Mitarbeitenden freuen sich zum Beispiel immer über Interessierte, die 
ein Praktikum machen möchten. 
Ob in der Verwaltung, am Bauhof oder in der Abfallwirtschaft, Mitar-
beitende stellen ihre Arbeit gerne vor. Das Praktikum dauert eine Wo-
che und bietet jede Menge Zeit, um Fragen zu stellen und ein neues 
Berufsfeld kennenzulernen. Interessierte können sich gerne per Mail 
an ausbildung@lrasw.de melden. Alle weiteren Infos dazu gibt's online 
unter https://www.mein-check-in.de/landkreis-schweinfurt/praktikum

„Gemeindedialog“ macht Halt in Kolitzheim

Beim Gemeindedialog suchen Landrat Florian Töpper und 
Mitarbeitende des Landratsamts regelmäßig den direkten Draht 
zu den Landkreis-Gemeinden
Der Landkreis Schweinfurt geht regelmäßig ins direkte Gespräch 
mit seinen Gemeinden. Vor kurzem war die Gemeinde Kolitzheim 
Gastgeber des Formats „Gemeindedialog“. Ziel ist ein offener, unkom-
plizierter, vor allem aber direkter und vertrauensvoller Austausch: Mit 
dem Format will der Landkreis Schweinfurt seinen Gemeinden gezielt 
eine Plattform bieten, auf der verschiedene Themen besprochen wer-
den können, die sich in der Regel im gemeindlichen Umfeld und durch 
die behördliche Zusammenarbeit ergeben. In Kolitzheim empfing 
kürzlich Erster Bürgermeister Horst Herbert im Rathaus Landrat Florian 
Töpper und Mitarbeitende des Landratsamts. Verschiedene Themen-
felder wurden vor Ort zusammen mit Gemeinderatsmitgliedern und 
Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung besprochen. So ging es 
etwa um das erweiterte Radwegenetz, das die Gemeinde Kolitzheim 
bereits gemeinsam mit dem Tiefbauamt des Landkreises Schweinfurt 
gebaut hat. Außerdem tauschte man sich intensiv über mögliche 
Maßnahmen mit Blick auf den steigenden Durchgangsverkehr und die 
damit verbundene erhöhte Lärmbelastung in einigen Gemeindeteilen 
Kolitzheims aus. 

Fazit: Es war für alle Beteiligten eine gelungene und gewinnbrin-
gende Veranstaltung 
Entwickelt und organisiert wurde das Format vom Sachgebiet Krei-
sentwicklung und Regionalmanagement im Landratsamt Schweinfurt. 

In regelmäßiger Folge sollen die verschiedenen 
Gemeinden des Landkreises besucht werden. 
Weitere Termine sind in Vorbereitung.

Insgesamt 12 Schülerinnen und Schüler konnten 
dieses Jahr in vielfältige Berufe am Landratsamt 
Schweinfurt reinschnuppern. Landrat Florian 
Töpper (mittig) begrüßte sie gemeinsam mit 
Gleichstellungsbeauftragte Ute Suckfüll (1. von 
links) und den Ausbildungsbeauftragten Laura 
Unsleber (vorne, 1. von links) und Fabian Kamm 
(hintere Reihe, 2. von rechts). 
Foto: Melina Bosbach/Landratsamt Schweinfurt
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Tourismus trifft (Wein-)Hoheiten

Tourist-Information Schweinfurt 260° übernimmt regionale 
Ausbildung der Weinprinzessinnen
Eine wahrhaft royale Veranstaltung fand zuletzt in der Tourist-Informa-
tion Gerolzhofen statt. Neun Weinprinzessinnen und die Spargelprin-
zessin des Landkreises Schweinfurt tauschten sich mit den Touristik-
profis aus den Tourist-Informationen Gerolzhofen und Schweinfurt 
360° aus. Der Landkreis Schweinfurt ist mit rund 550 ha Anbaufläche 
der drittgrößte Weinlandkreis in Franken und damit auch in Bayern. 
In ihren Grußworten gingen Landrat Florian Töpper und Christoph 
Schmitz, Geschäftsleiter der Tourist-Information Schweinfurt 360°, auf 
die touristische Bedeutung des Weins für den Landkreis ein und dank-
ten den Weinprinzessinnen für die Ausübung des Ehrenamtes. „Sie 
sind das Gesicht des Ortes, repräsentieren den Wein, die Winzer und 
auch den Landkreis. Mit Charisma und Professionalität vermitteln Sie 
nicht nur Wissen über den Wein, sondern leisten auch einen Beitrag 
zur Umweltbildung unter dem Blickwinkel des Weinbaus“, so Landrat 
Töpper zu den Hoheiten aus den Weinbaugemeinden im Landkreis. 
Seit 2007 werden die Weinprinzessinnen aus den Gemeinden des 
Landkreises Schweinfurt und der Stadt Schweinfurt regional ausge-
bildet und auf ihre Aufgaben vorbereitet. Bislang wurde die regionale 
Ausbildung durch die Leiterin der Tourist-Information Gerolzhofen, 
Beate Glotzmann, durchgeführt. Nun übernimmt die Tourist-Infor-
mation Schweinfurt 360° den Staffelstab und den lokalen Part der 
Ausbildung. Frau Glotzmann blickte auf die vergangenen Jahre zurück 
und berichtete, dass bislang über 60 junge Frauen die Ausbildung 
mitgemacht haben und bedankte sich auch bei Monika Lindner aus 
Oberschwarzach für die konzeptionelle Mitarbeit. Bettina Beuerlein 
und Melanie Landgraf von der Tourist-Information Schweinfurt 360° 
zeigten im Verlauf des Abends den Hoheiten Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit und des Austausches mit den Tourist-Informationen 
der Region auf. Sie gaben zum Beispiel Tipps für die Meldung von Ver-
anstaltungen im Veranstaltungskalender von Schweinfurt 360° oder 
für die Kommunikation und Interaktion im Bereich Social Media. 

Kirchliche Nachrichten                     

Evang.-Luth. Pfarramt Christuskirche

Freitag, 03.05.2024
16.00-18.30 Uhr Konfirmandenunterricht
  Evang. Gemeindehaus Schonungen

Dienstag, 07.05.2024
09.30-11.15 Uhr Mutter-Kind-Gruppe (Krabbelgruppe)
  Evang. Gemeindehaus Schonungen
  (Kontakt: Irina Rosenthal, Tel. 01578 7010279)

Kath. Pfarrgemeinden

Weltkirchliche Verbundenheit - Bischof Dr. Anandam besucht 
pastoralen Raum Schweinfurter Oberland 
Das Patrozinium der Schonunger St. Georgskirche wurde in diesem 
Jahr mit einem besonderen Ehrengast gefeiert. Pfarrer Andreas Heck 
konnte Bischof Dr. Lourdu Anandam aus Südindien zu einem Pontifi-
kalamt am Sonntag, den 21. April, begrüßen. Bischof Anandam wurde 
im vergangenen November zum Bischof für die Diözese Sivagangai 
geweiht. Es ist das Heimatbistum von Kaplan Stephen Kulandai, der 
im pastoralen Raum Schweinfurter Oberland als Priester wirkt. Durch 
sein Promotionsstudium in Freiburg spricht Bischof Dr. Anandam 
fließend deutsch. In seiner Predigt ging er auf das Martyrium des 
heiligen Georg ein, das in der Kirche am 23. April begangen wird. 
„Diese Widerstandskraft brauchen die Christen heute auch“, sagte der 
Oberhirte und berichtete von der schwierigen Situation der Christen 
in Indien. Durch die nationalistische Regierung komme es immer wie-
der zu Benachteiligung und teilweise zu Verfolgung. Auch in Europa 

bräuchten die Christen ein klares und mutiges 
Glaubensbekenntnis. An der Messfeier wirkte 
Dr. Michael Wahler mit, ebenso Pfarrer James 
Irudayaraj, ein indischer Priester aus dem 
Bistum Sivagangai, der in Hanau tätig ist. 

Ehemalige, aktuelle und zukünftige Wein-
prinzessinnen mit Landrat Florian Töpper, 
Bürgermeister Klaus Schenk, als Vertreter 
des VG Vorsitzenden Gerolzhofen, Beate 
Glotzmann, Leiterin der Tourist-Informa-
tion Gerolzhofen und Christoph Schmitz, 
Geschäftsleiter Tourist-Information Schwein-
furt 360°. Bild: Tourist-Information Schwein-
furt360°_MelanieLandgraf

Erster Bürgermeister Horst Herbert (2. von rechts) freute sich zusammen mit Gemeinderatsmitgliedern und Mitarbeitenden aus der Verwal-
tung beim Gemeindedialog in Kolitzheim Landrat Florian Töpper (1. von rechts) und Verantwortliche aus den Fachbereichen des Landrat-
samtes begrüßen zu dürfen. Foto: Marina Zehner/Gemeinde Kolitzheim
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Nach dem Pontifikalamt begrüßte Pfarrer Dr. Eugen Daigeler als 
Moderator des pastoralen Raums den Ehrengast. Er überreichte dem 
indischen Bischof als Geschenk eine Stola mit dem Bild des seligen 
Liborius Wagner, der Patron des pastoralen Raums Schweinfurter 
Oberland ist. Auch der Schonungen Bürgermeister Stefan Rottmann 
hieß nach dem Gottesdienst Bischof Dr. Anandam in der Gemeinde 
willkommen und bat ihn, sich in das Goldene Buch einzutragen.  Pfar-
rer Dr. Eugen Daigeler 
Fotos: Privat 

Gottesdienstordnungen                

Evang.-Luth. Pfarramt Christuskirche

Samstag, 04.05.2024
17.00 Uhr Abendgottesdienst der Konfirmandinnen 
 mit Beichte und Abendmahl
 Christuskirche Schonungen
 (Pfr. Andreas Duft)

Sonntag, 05.05.2024
09.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation
 Christuskirche Schonungen
 (Pfr. Andreas Duft)

Montag, 06.05.2024
10.30 Uhr Konfi-Andacht
 Christuskirche Schonungen
 (Pfr. Andreas Duft)

Donnerstag,  09.05.2024
10.00 Uhr Freiluft-Gottesdienst der Pfarrei Mainbogen
 Gelände des Aero-Clubs (Flugplatz Schweinfurt-Süd)
 (Pfarrersehepaar Roth-Stumptner)

Sonntag,  12.05.2024
11.00 Uhr Gernegroß-Gottesdienst 
 Christuskirche Schonungen
 (Pfr. Andreas Duft))

Sonntag,  12.05.2024
18.00 Uhr Ruhepol-Gottesdienst mit Liedern aus Taizé und DuDett
 Christuskirche Schonungen
 (Pfr. Andreas Duft))

Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Maria Königin vom Kolben und St. Sebastian am Main 

Freitag  03.05. - HL PHILLIPUS UND HL JAKOBUS, Apostel
Marktsteinach 07:00 Eucharistische Anbetung bis 8 Uhr
Schonungen 15:00 Eucharistische Anbetung zum Herz-Jesu- 

Freitag (stille Anbetung ab 14.30 Uhr)
Waldsachsen 18:00 Rosenkranz für geistliche Berufe
Waldsachsen 18:30 Messfeier mit Eröffnung der Maian-

dachten
  - Rita Stenzinger (3. Seelengottesdienst)

Samstag  04.05. - Hl. Florian und Hll. Märtyrer von Lorch
Mainberg 17:30 Messfeier mit Eröffnung der Maian-

dachten
  - Monika Kohlmüller u. Ang. - Hans u. 

Hella Ehrler - Hedwig u. Oskar Scheuring

Sonntag  05.05. - 6. SONNTAG DER OSTERZEIT
Marktsteinach 09:00 Messfeier
  - Berthold, Holger, Alois u. Anna Gunder-

mann, Reinhilde u. Cornelius Pfülb - Leb. 
u. Verst. d. Sportangelvereins Marktstei-
nach - Rita Müller (2. Seelengottesdienst), 
Rudolf Müller, Gisela Simon-Mathes

Forst 09:00 Messfeier zum Patrozinium St. Godehard, 
mitgestaltet durch die Kindergarten-
kinder

  - Fam. Schramm u. Schmich u. verst. 
Ang. - Dr. Herbert Feustel u. Ang. d. Fam. 
Feustel u. Hohleiter - Marga Ruck (2. 
Seelengottesdienst)

Hausen 09:00 Wort-Gottes-Feier
Schonungen 10:30 Messfeier
  - Katharina Weissenseel (2. Seelengottes-

dienst) - Heinz Saalmüller
Löffelsterz 10:30 Messfeier
  - Erich Rückert
Waldsachsen 10:30 Wort-Gottes-Feier
Abersfeld 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Eröffnung der 

Maiandachten
Forst 18:00 Rosenkranz
Löffelsterz 18:30 Maiandacht (Eröffnung der Maian-

dachten)
   
Montag  06.05. - Montag der 6. Osterwoche
Schonungen 17:30 Beginn der Bittprozession aus den 

Gemeinden Schonungen, Forst und 
Mainberg, am Altlastenkreuz. Prozession 
zum Dreifaltigkeitsmarterl, dort Mess-
feier, Begegnung mit Verpflegung und 
Rückweg. Bei schlechtem Wetter um 18 
Uhr Messfeier in der St. Georg Kirche, 
(Diakon Frank Menig)

Hausen 18:00 Messfeier gemeinsam mit den Üchtel-
häuser Bittgängern

Marktsteinach 18:30 Rosenkranz (Alte Kirche)

Dienstag  07.05. - Dienstag der 6. Osterwoche
Forst 14:00 Treffen der Seniorengemeinschaft
Schonungen 15:00 Rosenkranz
Hausen 17:00 Bittgang nach Üchtelhausen (Kirche 
  Hausen-Betonstr.-Kirche Üchtelhausen 
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über Forstweg), dort Messfeier. 
  20.15 Uhr Rückmarsch.
Marktsteinach 18:00 Bittgang nach Löffelsterz (Kirche 

Marktsteinach-Dorfstrasse-Zellingen 
-St2266-Löffelsterzer Hauptstrasse-

  Löffelsterz)
Abersfeld 18:00 Bittgang nach Löffelsterz (Kirche 

Abersfeld-Abersfelder Hauptstrasse- 
St2266-Löffelsterzer Hauptstrasse-

  Lindenplatz-Kirche Löffelsterz)
Waldsachsen 18:00 Bittgang nach Löffelsterz (wir laufen ab 

Abersfeld mit)
Löffelsterz 19:00 Messfeier mit den Bittgängern aus 
  Abersfeld, Marktsteinach, Rednershof 

und Waldsachsen
  - Fam. Stahl u. Heller, leb. u. verst. Ang.

Mittwoch  08.05. - Mittwoch der 6. Osterwoche
Schonungen 09:00 Messfeier - Kollekte für das päpstliche 

Werk für geistliche Berufe
Forst 18:00 Rosenkranz
Forst 18:30 Messfeier zum Hochfest Christi Himmel-

fahrt
  - Lidwina Kraus u. verst. Ang.
Löffelsterz 18:30 Maiandacht
Abersfeld 18:30 Messfeier mit Flurprozession zum Hoch-

fest Christi Himmelfahrt (Kirche-Abers-
felder Hptstr. bis HsNr. 7- zurück zur 
Kirche)

  - Amalie Schleicher u. verst. Geschw.

Donnerstag  09.05. - CHRISTI HIMMELFAHRT
Waldsachsen 08:45 Auszug der Flurprozession zum Kolben 
  (Treffpunkt Dorfplatz-Abersfelder 

Str.-Flurwege und zurück). 
  Prozessionbüchlein mitbringen!
Hausen 09:00 Messfeier mit Flurprozession zu Christi 

Himmelfahrt (Kirche-Hausener Hptstr.- 
Kirchgasse-Kirchplatz-Kirche), anschl. 
Weißwurstfrühstück

  - Ingrid Götzendörfer u. Ang.
Löffelsterz 09:00 Messfeier mit Flurprozession zu Christi 
  Himmelfahrt (Kirche - Löffelsterzer 

Hauptstr. - Schleifweg - Reichmannshäu-
ser Str. - Kirchgasse)

  - Gregor u. Eleonore Hartling u. verst. 
Ang. - Fam. Niklaus u. Werb

Marktsteinach 09:00 Auszug der Flurprozession zum Kolben 
(Kirche-Dorfstr.-Zellingen-Markt.Hpt-
str.-Abersfelder Str.-Flurweg zum Kolben). 
Prozessionbüchlein mitbringen!

Marktsteinach 09:30 Messfeier auf dem Kolben bei schlechtem 
Wetter 9.15 Uhr in der Kirche Marktstei-
nach

  - Alfred, Richard u. Melitta Müller - Viktor 
u. Kreszenz Groha - für Eltern Walli u. 
Franz Kaluza sowie Schwiegereltern - für 
Dietmar Stoyke zum lieben Gedenken - 
Hans Janson u. verst. Geschwister

Schonungen 10:15 Wort-Gottes-Feier im AWO Seniorenzen-
trum

Schonungen 10:30 Messfeier

Freitag  10.05. - Freitag der 6. Osterwoche
Marktsteinach 07:00 Eucharistische Anbetung bis 8 Uhr
Abersfeld 17:30 Frauenwallfahrt nach Rednershof (Prozes-

sion: Kirche Abersfeld-Abersfelder Hpt.
str.-Abersfelder Str.-Kirche Rednershof)

Rednershof 18:30 Messfeier
  - zur Muttergottes v.d. immerw. Hilfe in 

einem besonderen Anliegen u. zum Dank
Mainberg 18:30 Messfeier
  - Erhard Springer (3. Seelengottesdienst)

Samstag  11.05. - Samstag der 6. Osterwoche
Waldsachsen 17:30 Messfeier
  - um Gedeihen der Feldfrüchte - Otto u. 

Josef Schneider, leb. u. verst. Ang. - Hil-
trud Bedenk - zur Danksagung - Johanna 
Saalmüller (JT), leb. u. verst. Ang. (Mutter)

Sonntag  12.05. - 7. SONNTAG DER OSTERZEIT
Abersfeld 09:00 Messfeier
  - zu Ehren d. Hl. Felix v. Cantalizio - An-

tonia (JT). Melchior u. Monika Schlei-
cher - Rosmarie Mantel, verst. Eltern u. 
Schwiegereltern - Lothar Ullrich u. Ang. 
- Otto Schuler, leb. u. verst. Ang. - Emilie 
Gütlein (JT) u. Edmund Gütlein (JT), leb. 
u. verst. Ang. - Fam. Blaurock u. Albert, 
leb. u. verst. Ang. - Gerda u. Raimund El-
fert u. verst. Ang. d. Fam. Zimmermann u. 
Wagenhäuser - leb. u. verst. Ang. d. Fam. 
Zimmermann u. Göbel

Marktsteinach 09:00 Messfeier
  - Inge Wagenhäuser, leb. u. verst. Ang. - 

zur Maria Königin vom Kolben zum Dank 
- Fam. Schmitt u. Götzendörfer - Rosel 
Janson - Otto u. Lieselotte Weber, leb. u. 
verst. Ang. d. Fam. Ströhlein

Forst 09:00 Wort-Gottes-Feier
Löffelsterz 10:00 Messfeier anl. des Bläsertreffens
  - Gregor u. Eleonore Hartling u. verst. 

Ang.
  - Inge Hartling, leb. u. verst. Ang. - leb. u. 

verst. Mitglieder d. Musikkapelle Frohsinn 
Löffelsterz

Schonungen 10:30 Messfeier
  - Klaus Krödler (3. Seelengottesdienst) - 

zur Danksagung u. f. Leb. u. Verst. d. Fam. 
Lutz u. Brand

Hausen 10:30 Messfeier
  - Helga Weidner (2. Seelengottesdienst)
Marktsteinach 13:30 Rosenkranz um Frieden an der Marien-

grotte auf dem Kolben
Marktsteinach 14:00 Andacht auf dem Kolben
Forst 18:00 Rosenkranz

Vereinsnachrichten                             

Jagdgenossenschaft Forst

Bericht Jahresversammlung
In der Jahresversammlung am 18.04.2024, der Jagdgenossenschaft 
Forst, wurde unter dem 5. Tagesordnungspunkt, Verwendung des 
Reinertrages aus der Jagdpacht, abgestimmt. Einstimmig wurde 
beschlossen, den Betrag für Instandsetzungsmaßnahmen von Gräben, 
Wegen und Heckenschnitt zu verwenden. Dieser Beschluss wurde 
auch für 5 Jahre festgelegt.
Jagdvorsteher: Josef Memmel

Jagdgenossenschaft Marktsteinach

Bericht Jahreshauptversammlung
In der Jahresversammlung der Jagdgenossenschaft Marktsteinach am 
15. März 2024 im Pfarrzentrum Marktsteinach faßten die anwesenden 
Jagdgenossen folgende

Beschlüsse:
den Jagdpacht 2023 für Wegebau und -instandhaltung zu verwenden
bei Auszahlung des Jagdpachts 5,00 €/ha.
Anwensendheitgeld bei Versammlung 7,00 € /p.P.
Neuwahlen:
Jagdvorsteher              Walter Nicklaus
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stellv. Jagdvorsteher    Frank Gundermann
Beisitzer Bernd Götzendörfer
Beisitzer Hans Wassel
Kassierer Joachim Pototzky
Schriftführer Eckart Ullrich
Kassenprüferin Meta Müller
Kassenprüfer Mathias Oppelt
gez. Walter Nicklaus, Jagdvorsteher

DJK Marktsteinach

Weinprobe
Anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums lud die DJK Markt-
steinach zu einer Weinprobe 
vom Weingut Elmar Weissen-
seel aus Traustadt ein. Viele 
Weinliebhaber nahmen die 
Einladung gerne an und so 
war die Veranstaltung ausge-
bucht. Karin Weissenseel und 
die ehemalige Weinprinzessin 
Annika aus Stammheim an der 
schönen Mainschleife präsen-
tierten die guten Tropfen. Zur 
Einstimmung gab es einen 
Pfirsich-Secco, der als jung, 
unkompliziert und spritzig wie 
ein Wiesel vorgestellt wurde, so 
wie es in den verschiedenen Sportsparten bei der DJK sein soll. Dann 
stärkten sich die Teilnehmer am reichhaltigen kalten Buffett. Hier kam 
jeder auf seine Kosten, von Hausmacher bis Schinken, über Gerupf-
ten, Kochkäse bis zu einer Käsevielfalt mit Trauben und Melone. Die 
Weinverkostung startete mit einem Müller-Thurgau vom Volkacher 
Kirchberg, halbtrocken, goldgelb und gehaltvoll. Ein feinfruchtiger 
Wein mit einem Duft von Muskat. Bei der Säure hält sich der Müller 

eher bedeckt, wie ein Abwehrchef in einer Mannschaft, der alles unter 
Kontrolle hat. Nicht wegzudenken in einem Team, nicht wegzudenken 
in Franken. Der Donnersdorfer Zalbelstein Silvaner wurde als Aushän-
geschild für Franken, als Torjäger beim Fußball beschrieben, der Name, 
den jeder kennt. Eine kompakte milde Säure und eine leicht fruchtige 
bis erdige Note zeichnen diesen qualitativ hochwertigen Wein aus. 
Der liebliche Bacchus Volkacher Ratsherr wurde mit einem Spielführer 
verglichen, der in jeder Mannschaft gebraucht wird. Eine noch recht 
junge Rebsorte, aber ein charakterstarker Weißwein. Der halbtrockene 
Rotling vom Volkacher Kirchberg – er war ein Traum. Ein richtiger 
Sommerwein, wenig Säure und eine schmeckbare Zuckernote, der 
Wein macht Lust auf mehr. Der Geschmack einer reifen Erdbeere. Anni-
ka brachte den Rotling mit den Frauen im Verein in Verbindung, die 
nicht wegzudenken sind. Zum Abschluss wurde ein Obereisenheimer 
Höll Dornfelder verkostet. Ein Rotwein, ein kräftiger Wein mit einer 
dunkelroten tiefen Farbe, milde bis fruchtige Säure und kräftigen Aro-
men nach Sauerkirsche und Brombeere. Zum Abschluss wünschte die 
Weinprinzessin: „Tore, Körbe, Punkte, fröhliche Menschen und guter 
Wein, sollen Eure Begleiter sein“. 
Die DJK Marktsteinach bedankt sich bei allen, die zum Gelingen des 
Jubiläumsevents beigetragen haben. Es war eine gesellige, gute 
Veranstaltung. 

DLRG Schonungen 

Jahreshauptversammlung 2024 - Mit Mitgliederrekord ins Jahr 
2024
Im April fanden sich die Mitglieder des Ortsverbands Schonungen der 
Deutsche LebensRettungs-Gesellschaft zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung im Vereinsheim ein. Das Vorstandsteam unter Führung von Renè 
Wagenhäuser und das Jugend-Vorstandsteam unter Führung von 
Carolin Reuter konnten in der kombinierten Jahreshauptversammlung 
von einem erfolgreichen Jahr 2023 berichten. Die Highlights aus dem 
Vereinsleben waren die Begrüßung des 500. Mitgliedes des Ortsver-
bandes im letzten Jahr, die umfangreiche Ausbildung im Schwimm-
betrieb mit über 270 Abzeichen, welche in den über 1.850 Ausbil-
dungs- und Trainingsstunden abgenommen wurden. Sehr erfreulich 
sind dabei die Neu-Schwimmer mit 72 Seepferdchen sowie die 83 
Rettungsschwimmer Silber und Gold, welche damit zum aktiven 
Dienst zur Badeaufsicht befähigt sind. Die Jugend reihte sich mit zahl-
reichen Veranstaltungen über den Jahresverlauf mit ein. Die Teilnahme 
von über einhundert Starterinnen und Starter bei den Vereins- und 
Bezirksmeisterschaften sind der schönste Beweis für die erfolgreiche 
Arbeit des Trainerteams der DLRG Schonungen. Auch die sehr erfolg-
reichen Teilnahmen an den Bayerischen und Deutschen Meisterschaf-
ten sollte hierbei eine Erwähnung wert sein. Das Team Schonungen 
errang den 2. Platz der Vereinswertung in Bayern im Wettstreit mit den 
starken Ortsverbänden aus Kronach, Herzogenaurach und Ingolstadt. 
Aber auch neben dem Schwimmbecken gab es zahlreiche Aktivitäten. 
Von der Ostereiersuche, über Ferienaktionen, Schwimmkursen und 
Schulschwimmunterstützung, Meisterschaftsfeiern und Sportlehreh-
rungen, dem 24-Stunden-Schwimmen bis hin zum Weihnachtsmarkt 
und der Weihnachtswanderung als Jahresabschluss gab es viele Mög-

Das Vorstandsteam der DLRG Schonungen. 
(Fotografin: Nele Fröderking)
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lichkeiten am Vereinsleben Freude und Spaß zu haben. 
Die Technik konnte mit 12 Einsätze der Schnell Einsatz Gruppe (SEG) 
ihre Einsatzbereitschaft unterstreichen. Diese waren eine Unterstüt-
zung bei einem Brand eines Frachtschiffes und mehrere Personensu-
chen, die zum Teil auch mit unserer Einsatzdrohne unterstützt wurden. 
Für den Nachwuchs unserer SEG wird auch gesorgt. Die nächste Gene-
ration unseres JugendEinsatz-Teams (JET) ist mit 17 neuen Mitgliedern 
gestartet und konnte schon zahlreiche Ausbildungsinhalte absolvie-
ren. Aber auch das weitere Vereinsleben kann mit guten Leistungen 
punkten. Die Erste-Hilfe-Kurse waren allesamt ausgebucht. Es wurden 
zahlreiche Übungen absolviert, z.B. mit der Feuerwehr und bei den 
Blaulichttage in Schonungen und Ebern hat die DLRG Schonungen 
auch ihr breites Einsatzspektrum der interessierten Öffentlichkeit 
präsentiert. Und, wenn auch etwas eingeschränkt aufgrund des nied-
rigen Wasserstandes gab es auch Wachdienste am Ellertshäuser See. 
Weiter konnte Schatzmeister Stefan Seufert berichten, dass die größte 
Investition der DLRG Schonungen seit ihrem Bestehen, der Aufbau der 
neuen Rettungsstation am Ellertshäuser See, in den letzten zwei Jah-
ren auch finanziell gut gestemmt wurde. Zum Schluss bedankte sich 
Renè Wagenhäuser bei allen Unterstützern, Trainern, Ausbildern und 
bei den Mitglieder für Ihren unermüdlichen Einsatz an allen Stellen. 
Mit Blick auf das anstehende Programm 2024, u. A. mit dem Zeltlager 
in den Pfingstferien, den anstehenden Bayerischen und Deutschen 
Meisterschaften, der kommenden Wachsaison und den vielfältigen 
Ausbildungs- und Veranstaltungsangeboten der DLRG Schonungen, 
warb er weiter um die Unterstützung eines jeden Einzelnen. Mit den 
besten Wünschen für das weitere DLRG Jahr verabschiedete Renè 
Wagenhäuser und Carolin Reuter die anwesenden Ehrenmitglieder, 
Ehrengäste, Mitgliedern und Gästen.

Jagdgenossenschaft Waldsachsen

Bericht Jahreshauptversammlung
In der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Waldsach-
sen am Sonntag den 21.04.2024 wurde einstimmig beschlossen,
damit der Jagdschilling aus dem Jagdjahr 2024/2025 ausschließlich 
für den Unterhalt von Gräben und Feldwegen verwendet wird.
gez. Sauer Joachim, Jagdvorsteher

Siedlergemeinschaft und Gartenbauverein 
Waldsachsen

Geplante Frühlingswanderung wurde zur Winterwanderung
Zum 21. April luden die Vereine Siedlergemeinschaft und der Verein 
Gartenbau und Landespflege ihre Mitglieder zu einer gemeinsamen 
Frühlingswanderung durch die Fluren von Waldsachsen ein. Die 
Vorstandschaft hat wie Tage zuvor zwar nicht mit dem schönsten 
Wetter gerechnet, aber Schneefall hatten sie nicht erwartet. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch die Vorstände Andrea Voit und Hilmar 
Müller machten sich dann gegen 10:00 Uhr die Vorstände mit dem 
harten Kern von Wanderern vom Dorfplatz aus auf den Weg durch die 
grüne und blühende verschneide Landschaft. Der Weg ging über den 

Kolben vorbei an der Kolbenkapelle durch den Wald, der von eini-
gen umgestürzten Bäumen gesäumt war zur Einkehr ins Sportheim 
Waldsachsen. Um 12:00 Uhr dort angekommen wurden die Wanderer 
von den dazugekommenen Nichtwanderern empfangen und mit ge-
grillten Steaks Bratwurst und Getränken belohnt. In guter Stimmung 
unterhielten sich die Vereinsmitglieder noch bis Nachmittag bei Kaffee 
und leckeren Kuchen. Die Teilnehmer waren sich einig es war wieder 
eine gelungene Veranstaltung. 

Sportberichte                                           

DLRG Schonungen

22 neue Seepferdchen  bei der 
DLRG Schonungen - 24 Kinder beim 
Schwimmkurs der DLRG
Erfolgreich konnte der DLRG Ortsver-
band Schonungen seinen Schwimm-
kurs beenden. In den letzten Wochen 
wurden den Kindern im Alter von 
5 bis 8 Jahren bei insgesamt zwölf 
Ausbildungsstunden die Grundfer-
tigkeiten des Schwimmens geschult. 
Primäres Ziel war es, das Schwimmen 
in Grobform mit altersentsprechenden, 
methotisch-didaktischen Lehr- und 
Lernschritten zu vermitteln. Dass dies 
gut gelungen ist, belegt die Tatsache, 
dass 22 der insgesamt am Schwimm-
kurs teilnehmenden 24 Kids die erste 
Schwimmprüfung der DLRG, das 
Frühschwimmerabzeichen „Seepferd-
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chen“, erwerben konnten. So konnten sich bei der letzten Schwimm-
stunde die Eltern ein Bild von den erlernten Schwimmfertigkeiten 
ihrer Sprösslinge machen und waren weitgehend überrascht von den 
Leistungen der kleinen „Wasserratten“. Am Abschlusstag erhielten 
alle Mädchen und Jungen von Ausbildungsleiterin Carolin Reuter 
eine Urkunde. Stolz nahmen sie die Urkunden in Empfang, doch auch 
die Mamas und Papas, die am Beckenrand Platz genommen hatten, 
strahlten um die Wette. Carolin Reuter bedankte sich bei ihnen für 
das entgegengebrachte Vertrauen und bei den Kindern, dass sie so 
toll mitgemacht haben und bot den „Seepferdcheninhabern“ an, bei 
Interesse an den Trainingstagen der DLRG teilzunehmen, jeweils am 
Samstagabend. An Diejenigen, die noch nicht soweit sind, es waren 
jedoch nur Wenige, machte sie das Angebot, sich für den Herbst-Win-
ter Schwimmkurs anzumelden, was jedoch baldigst erfolgen sollte, 
zumal die Kurse schnell belegt sind. Weitere Informationen zum DLRG 
– Ortsverband Schonungen gibt es im Internet unter: www.dlrg-scho-
nungen.de. 
Verantwortlich für dieses hervorragende Ergebnis war das erfahrene 
und engagierte Ausbilderteam um Carolin Reuter, Frieder Reuß, Bianca 
Michel, Laura Werner, Lisa Sobotta, Lilith Lamm, Isabel Halbig, Lea 
Sobotta, Sophie Rottmann, Linus Back, Amelie Neuberger und Erwin 
Reuter. Für ihren fachkompetenten und motivierten Einsatz wurden 
sie mit viel Lob von der Ausbildungsleiterin Carolin Reuter und den 
Eltern bedacht.

 

DJK Marktsteinach

Tischtennis-Vereinsmeisterschaft zum Jubiläum
Am Tischtennis-Event bestritten Jugendliche, Hobbyspieler und Tisch-
tennisprofis die Kämpfe an der Platte. Bei den Jugendlichen belegten 
Lenny Weigand den 3. Platz, Moritz Müller kam auf Platz 2 und Sieger 
des Jugendturniers war Maximilian Stumpf. Den Wettbewerb der 
Hobbyspieler gewannen Florian Müller, Enrico Kremtz und Stephanie 
Lößer. Der Kampf unter den aktiven Tischtennislern lief über 3 Sätze 
und als Vereinsmeister konnte sich Oliver Ullrich behaupten. Er erhielt 
einen Pokal und eine Urkunde. Den zweiten Platz belegte Günther 
Döll und Dominique Stolper errang den 3. Platz. In geselliger Runde 
ließen die Sportler und ihre Fans das erfolgreiche Event ausklingen.
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wunderbar wanderbar 2024

Wandersaisoneröffnung im Schweinfurter OberLand 
am 04. und 05. Mai
Seit vielen Jahren heißt es nun schon am ersten Maiwochenende im 
Schweinfurter OberLand „wunderbar wanderbar“. Das erste Mal fand 
die Wandersaisoneröffnung 2009 statt – damals am Ellertshäuser See. 
Seitdem konnten viele Wandersaisoneröffnungen in allen Gemeinden 
im Schweinfurter OberLand gefeiert werden, an die letzte in Waldsach-
sen erinnern wir uns gerne zurück.
Wandern hatte für das Schweinfurter OberLand schon immer einen 
besonderen Stellenwert. Das gemeinsame Wanderkonzept war eines 
der ersten Projekte der interkommunalen Allianz Schweinfurter Ober-
Land. Auch nach 15 Jahren hat Wandern im Schweinfurter OberLand 
seinen Reiz nicht verloren. Gerade in unserer schnelllebigen Zeit lohnt 
es sich, eine Auszeit zu nehmen, die Natur direkt vor unserer Haustür 
zu entdecken und bei einer Wanderung etwas für das geistige und 
körperliche Wohlbefinden zu tun. So werden an unserem Festwo-
chenende wieder spannende Wanderungen im gesamten OberLand 
anbieten.
Mit unserer Veranstaltung „wunderbar wanderbar“ möchten wir aber 
nicht nur unser abwechslungsreiches Wanderwegenetz und unsere 
malerische Landschaft feiern, sondern auch unsere Menschen und Ver-
eine, die sich für ihre Heimat einsetzen und diese gestalten. Besuchen 
Sie gerne unsere Feste oder nehmen sie an einer Führung oder einer 
Aktion teil. Hier finden Sie eine Übersicht über alle Veranstaltungen 
am Aktionswochenende. 
Wir freuen uns auf Sie!

Feste
Waaghäuslefest Ebertshausen
04. Mai ab 16.00 Uhr / 05.Mai ab 09.00 Uhr / Ortsmitte Ebertshausen

Pfarrfest Theinfeld
05. Mai ab 11.30 Uhr / Am Musikheim Theinfeld

Eröffnung Kinderhort Poppenlauer
05. Mai 11.00 Uhr – 17.00 Uhr / Wermerichshäuser Straße u. Hauptstra-
ße 77, Poppenlauer

Wunderbar Wanderbar in Rannungen
05. Mai ab 14.00 Uhr / Pfarrheim Rannungen, Hauptstraße 6

Eröffnung der Biergartensaison in Marktsteinach
05. Mai ab 13.00 Uhr / DJK-Sportheim, Zum Kolben 1, Marktsteinach

Kindergartenfest Forst
04. Mai 10.00 - 13.00 Uhr (Flohmarkt) / 05.Mai 11.00 – 17.00 Uhr / 
Montessori-KiTa Forst, Blumenstraße 13

Brunnenfest Hausen
05. Mai ab 14.30 Uhr / 06. Mai ab 16.00 Uhr / Am Dorfgemeinschafts-
haus Hausen

Löffelsterzer Familienfest
04. Mai ab 10.30 Uhr / 05. Mai ab 11.00 Uhr; Gewerbegebiet Gänsig, 
Löffelsterz

Wanderungen
Wanderung zum Waaghäuslefest nach Ebertshausen am 04. Mai 
(11 km einfach)
15.00 Uhr Treffpunkt: Am See in Hoppachshof
Info: Karlheinz Stenzinger 09720/796 karlheinz.stenzinger@web.de 

Wanderung um Marktsteinach mit anschließender Biergarteneröff-
nung am 05. Mai (10km)
13.00 Uhr Treffpunkt: DJK-Sportheim, Zum Kolben 1, Marktsteinach

Wanderung nach Löffelsterz am 05. Mai (4,5 h)
09.30 Uhr Treffpunkt: Tegut-Parkplatz 
Info: Norbert Schmalzl 0173-8089556 n.schmalzl@gmx.de 

Rundwanderung auf dem alten Wengertsweg am 05. Mai (14 km)
11.00 Uhr Treffpunkt: Kriegerdenkmal Rannungen
Info: Hubert Stürmer 09738/ 517 hmstuermer@web.de 

Wanderung zum Pfarrfest nach Theinfeld am 05. Mai (5 km einfach 
ab Thundorf)
10.00 Uhr Treffpunkt: Rothhausen Bushaltestelle
10.45 Uhr Treffpunkt Rathaus Thundorf
Info Ulrike Berninger ulli.berninger@gmx.de 

Wanderung auf dem Lauertalweg nach Poppenlauer (12,5 km)
10.00 Uhr Treffpunkt: Parkplatz Lauertalhalle, Maßbach
Info: Friedel Bayer 0162/5707982 friedel.bayer@googlemail.com

Gästeführungen und weitere Angebote
Gästeinformation zu erneuerbaren Energien – Windkraft in 
Waldsachsen
Ort: Anhöhe Waldsachsen (Zufahrt über Ortsverbindungsstr. 
Waldsachsen-Forst, Beschilderung folgen)
Uhrzeit: 10.00 – 12.00 Uhr (Führung zu jeder vollen Stunde möglich)
Informationen zur Windkraft in der Anlage Waldsachsen über Entste-
hung, Planung, Stromeinspeisung, Genehmigung, Bürgerwindkraftan-
lage, Wartung, Ausgleichsfläche, Rückbau und Schattenwurf.
Info: Gebhard Karch, Tel. 0160-92609267, www.brunnenkeller-forst.de

Brauhausmuseum Fuchsstadt 
Ort: Zum See 18, 97488 Stadtlauringen
Uhrzeit: 05. Mai 2024, 10.00-14.00 Uhr
Im 1847 erbauten ehemaligen Gemeindebrauhaus in Fuchsstadt wur-
de 1965 zum letzten Mal Bier gebraut.  Seitdem dient es als Museum 
und kann besichtigt werden. 
Zu sehen sind natürlich die Gebrauchsgegenstände, die man zur Bier-
herstellung benötigte, wie der eingemauerte, kupferne Braukessel, die 
Anmaischkufe und das Rührwerk, das Kühlschiff, die riesigen Gärfässer 
im Keller und verschiedenen Kleingeräte. 
Eine Verköstigung mit Getränken und einfachen Gerichten (Bratwurst, 
Laugenstangen…) wird angeboten.

2. Blaulichttag in Schonungen am 04.05.2024
Ort: Alban-Park, Jahnstraße, 97453 Schonungen
Uhrzeit: 13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Ausstellung und Präsentation der Blaulichtorganisationen im Al-
ban-Park. Mit Feuerwehren, DLRG, Malteser und weitere.

2. Schonunger Spendenlauf – Schonungen hilft
Start: KFZ Fürst, Tiefer Graben 5, 97453 Schonungen
Uhrzeit: 05. Mai, 09.00 Uhr
Für einen guten Zweck finden Kinderläufe in unterschiedlichen 
Altersklassen und unterschiedlichen Distanzen (5km/10km). Anschlie-
ßend ist ab 13.00 Uhr an der Werkstatt ein buntes Programm geboten: 
Mofarennen, Hüpfburg, Livemusik, Kaffee & Kuchen, Bratwürste und 
Tag der offenen Werkstatt.

Bauernmuseum Üchtelhausen - Eine Reise in die Vergangenheit des 
dörflichen Lebens!
Start: Ortsstraße 8, 97532 Üchtelhausen
Uhrzeit: 05.Mai. 14.00-17.00 Uhr
Das Bauernmuseum gibt es bereits seit 1992. Neben vielen besonde-
ren Exponaten sind Hufeisen vom Dreißigjährigen Krieg (1618-1648), 
eine Jesusfigur von 1738 und Flachsrechen von 1844 besonders 
nennenswert.

Ausstellung Kunst & Draußen 
Ort: Kirchbergschule, Kirchberg 7, 97532 Üchtelhausen
Uhrzeit: 11.00 - 18.00 Uhr
Der Künstlerkreis Schweinfurter OberLand entstand 2010 aus der 
Zusammenarbeit der Gemeinden vom Schweinfurter OberLand im 
Bereich „Kunst & Kultur“. Regionale Künstler wurden zusammenge-
bracht und es wurde erstmals eine gemeinsame Ausstellung organi-
siert. Seitdem organisieren die Künstler regelmäßig Ausstellungen. 
Die Motive und verwendeten Techniken sind dabei ganz verschieden, 
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wodurch die Ausstellungen besonders reizvoll sind. Im Rahmen 
von „wunderbar wanderbar“ stellen in diesem Jahr insgesamt acht 
Künstler in der Kirchbergschule in Üchtelhausen ihre Werke unter dem 
Motto Kunst & Draußen aus. Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche 
Ausstellung mit den Künstlern Jesse Cobb, Mike Ford, Birgit Markert, 
Gisbert Niklaus, Isabella Ströhlein, Katharina Weißenberger, Dorothee 
Wittmann-Klemm und Alexandra Wolf.
Während der gesamten Ausstellungszeit ist auch das Café Kirchberg 7 
geöffnet.

Friedrich Rückert-Gästeführung in Oberlauringen 
Ort: Am Plan 1, 97488 Oberlauringen
Uhrzeit: am 05. Mai um 14.00 Uhr
Friedrich Rückert verlebte seine Kindheit und Jugend als Sohn des 
Dorfamtmannes in Oberlauringen. In den „Erinnerungen aus den Kin-
derjahren eines Dorfamtmannssohnes“, die er im Alter von 41 Jahren 
verfasst, schildert er viele Stationen im und um das Dorf, die gemein-
sam erkundet werden. Zu den Stationen zählen unter anderem das 
Pfarrhaus von Oberlauringen, die Alte Schule oder die Alte Post. 

Brönnhof-Rundgang (ca. 3 – 3,5 h)
Führung durch das ehemalige US-Übungsgelände "Brönnhof" mit 
Erläuterungen und historischen, heimatgeschichtlichen Hintergrund-
informationen durch Gerd Geiß. Führung kostenfrei, Spende möglich.
max. Teilnehmerzahl 30 Personen
Treffpunkt: über die Jeusingstraße in Weipoltshausen bis zum Wald 
hochfahren und dort parken; ab Weipoltshausen beschildert.
Uhrzeit: 05.05.: 13.00 Uhr
Eine Anmeldung über das Schweinfurter OberLand bei Herrn Rothm-
ann, Tel. 09721 7570-111 oder über info@schweinfurter-oberland.de 
ist bis zum 02.Mai unbedingt erforderlich.

Konzert mit Regine Brand, Viola und Klaus Neubert, Gitarre
Uhrzeit: 03.05.2024, um 19:30 Uhr
Ort: Pfarrscheune Maßbach, Poppenlauerer Straße 17, 97711 Maßbach
„Wir sind Regine Brand, Viola und Klaus Neubert, Gitarre, Little Cosmos 
-  eine perfekt funktionierende kleine Galaxie, die mit nur zwei Pla-
neten die Bühne rockt.  Unser Musikstil ist so vielseitig wie das Univer-
sum selbst - Oldies, Folk, Jazz und eigene Kompositionen stehen auf 
dem Programm. Unsere Klänge bringen dich zum Schweben. Lass dich 
von unserer Musik in die Weiten des Weltalls entführen.“ 
Eintritt 10 €  Nähere Infos: 0151 56936289

Denk…mal jüdische Geschichte Maßbach
Ort: Poppenlauerer Straße 2, 97711 Maßbach
Uhrzeit: 04. Mai 2024 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
In einem Ausstellungsraum neben der ehemaligen Synagoge in 
Maßbach werden unter dem Titel „Maßbach unterm Davidstern“ die 
jüdische Gemeinde und ihre Geschichte gezeigt. Unter anderem 
werden Teile des sensationellen Geniza Fundes 2010 gezeigt. Es 
handelt sich dabei um einige 100 religiöse, jüdische Schriftstücke 
und Gegenstände, die in einem Zeitraum von über 300 Jahren dort 
abgelegt wurden. Erhalten geblieben, deswegen weil die Synagoge in 
Maßbach 1938 nur geschändet aber nicht zerstört wurde. Da jüdisches 
Kulturgut weitgehen durch die Nationalsozialisten vernichtet wurde, 
sind diese Funde wertvolle Zeugnisse jüdischen Glaubens und von 
hohem Stellenwert. 

Heimatmuseum Poppenlauer
Ort: Kirchgasse 6, 97711 Poppenlauer
Uhrzeit: 05. Mai 2024 14.00 – 18.00 Uhr
Unter dem Motto "Steinzeit, Ritter, alte Knacker" erleben Besucher auf 
5 Stockwerken eine Sammlung von Gegenständen in und um Maß-
bach. Dabei weist das Museum sowohl Gegenstände des häuslichen 
Lebens als auch des örtlichen Handwerkes und der Landwirtschaft auf. 
Daneben kann die Entwicklung des Menschen und seines Lebens-
raumes seit der Alt- und Mittelsteinzeit nachempfunden werden.
Die liebevoll zusammengestellte Sammlung des Heimatvereines des 
Marktes Maßbach ist so konzipiert, dass die Gegenstände nicht nur 
zum Ansehen sondern auch zum Anfassen sind.

Ausstellung der Strick- und Häkelgruppe
Ort: Seniorenraum Poppenlauer, Hauptstraße 90, 97711 Poppenlauer
Uhrzeit: 05. Mai 2024; 14.00 – 17.00 Uhr
Gestrickt werden unter anderem Socken, Babyschuhe und Babyjäck-

chen, Schals, Handschuhe, Pullover und Taschen. Die Strickwaren wer-
den vorwiegend zum Verkauf angeboten und der Erlös für wohltätige 
Zwecke gespendet. Zum Besichtigen oder Kaufen der Strickwaren ist 
der Seniorenraum zu den angegebenen Zeiten geöffnet. Auf ihr Kom-
men freut sich die Strick- und Häkelgruppe, Magdalena Dünisch, sowie 
der Seniorenbeauftragte des Marktes Maßbach Winfried Streit. 

Die Gästeführung „SEE“henswerter Ellertshäuser See am 05.Mai 
muss leider kurzfristig entfallen!

Veranstaltungen in der Gemeinde Üchtelhausen

Fr., 03.05.2024 (19:00)  Theateraufführung
 Madenhausen - Gemeindehaus
 Theatergruppe Madenhausen
Sa., 04.05.2024 (19:00) Theateraufführung
 Madenhausen - Gemeindehaus
 Theatergruppe Madenhausen
Sa., 04.05.2024 bis  Wunderbar Wanderbar
So., 05.05.2024 gesamtes SWOL
 Allianz Schweinfurter OberLand
Do., 09.05.2024 Faustballturnier
 Üchtelhausen – Sportplatz
 DJK Üchtelhausen
Do., 09.05.2024 (10:00)  Anglerfest 
bis So., 12.05.2024 - Am See in Madenhausen
 Anglerclub Madenhausen
So., 12.05.2024 30 Jahre Bauernmuseum – Albin May 
 (Tag der Museen)
 Üchtelhausen – Bauernmuseum
So., 19.05.2024 und  Ottenhäuser Kirchweih 
Mo., 20.05.2024 Ottenhausen – Tannenberghütte
 Pfarrgemeinde/Fichtenburschen Hesselbach

Terminkalender                                      

04.05. Marktsteinach Gartenbau u. Landespflege 
  Geranienmarkt, 14:00
04.05. Schonungen CSU-Schonungen, Tanz in den Mai - Halle 

im Alban Park, 19:00
04.05. Schonungen Schule am Bach
  Frühlingsfest
05./06.05. Hausen AKUV, Brunnenfest - Bürgerhaus + 
  Vorplatz
05.05. Forst Kath. Pfarreiengemeinschaft, FestGD zum 

Patrozinium St. Godehard (5.5.), 09:00
05.05. Forst Kita-Forst, Frühlingsfest
06.05. Abersfeld Feuerwehr, Feuerwehrtreff für alle 
  Interessierten
06.05. Hausen Kath. Pfarreiengemeinschaft, Messfeier 

mit Bittgängern aus Üchtelhausen, 18:00
06.05. Schonungen Kath. Pfarreiengemeinschaft, Bittprozes-

sion Altlastenkreuz – Flurkreuz Klüpfels-
mühle – Messfeier – Rückweg, 17:30

07.05. Abersfeld Bitgang nach Löffelsterz
07.05. Hausen Kath. Pfarreiengemeinschaft, Bittgang 

nach Üchtelhausen, dort Messfeier, 17:00
07.05. Löffelsterz Kath. Pfarreiengemeinschaft, Messfeier 

mit Bittgängern aus MA AB WA RD, 19:00
07.05. Marktsteinach Pfarrgemeinde
  Wallfahrt nach Löffelsterz
07.05. Waldsachsen Pfarrgemeinde Waldsachsen
  Bitttag ???
08.05. Abersfeld DJK, Beatabend
08.05. Löffelsterz MK Frohsinn Löffelsterz  
  häisd’n’däisd vomm mee „25 Jahre – 

geht’s noch“ - Sportheim
09.05. Hausen Kath. Pfarreiengemeinschaft, FestGD mit 

Flurprozession zu Christi Himmelfahrt, 
anschl. Weißwurstfrühstück, 09:00
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09.05. Marktsteinach Kath. Pfarreiengemeinschaft, FestGD auf 
dem Kolben mit der Flurprozession aus 
Marktsteinach u. Waldsachsen, 09:30

09.05. Marktsteinach NaturFreunde
  Wanderung zum Almrösl
09.05. Rednershof Kath. Pfarreiengemeinschaft, Wasser-

nachtsfest an Christi Himmelfahrt
09.05. Schonungen Katholischen Kindertagesstätte 
  Liborius- Wagner, Kindergartenfest von 

14.00 bis 18.00
09.05. Schonungen Kath. Pfarreiengemeinschaft 
  FestGD zu Christi Himmelfahrt, 10:30
09.05. Waldsachsen Kath. Pfarreiengemeinschaft, FestGD auf 

dem Kolben mit der Flurprozession aus 
Marktsteinach u. Waldsachsen, 09:30

09.05. Waldsachsen Sportfreunde Waldsachsen 
  Mittagessen im Sportheim
10.05. Rednershof Kath. Pfarreiengemeinschaft, Frauenwall-

fahrt nach Rednershof ab Aberfeld (18 
Uhr Abmarsch Kirche), 18:30

11./12.05. Löffelsterz MK Frohsinn Löffelsterz 
  Bläsertreffen in Löffelsterz „100 Jahre MK 

Frohsinn“ - Sportheim
11.05. Marktsteinach FC Bavaria
  Gaumeisterschaft der Bogenschützen
11.05. Marktsteinach Sportangler
  Fischessen am See
11.05. Waldsachsen Bayern Fan Club 
  Busfahrt nach München
12.05. Löffelsterz Kath. Pfarreiengemeinschaft 
  FestGD zum Bläsertreffen, 10:00
15.05. Waldsachsen Kath. Pfarreiengemeinschaft 
  Maiandacht an der Grotte, 18:30
16.05. Marktsteinach Kath. Pfarreiengemeinschaft, Maiandacht 

an der Mariengrotte am DJK-Heim, an-
schl. Gemütliches Beisammensein, 18:30

17.-20.05. Hausen Musikverein / Jugendfeuerwehr 
Zeltlager

18.05. Schonungen CSU-Schonungen
  Info-Stand zur Europawahl - am Edeka 

Markt, von 09:00 - 13:00
18.05. Schonungen FSM Schweinfurt e.V., Tag der offenen Tür 

am Samstag, 10.00 – 18.00 
19.05. Abersfeld Kath. Pfarreiengemeinschaft Ei-

ne-Welt-Verkauf zum Pfingstfest
19.05. Hausen Kath. Pfarreiengemeinschaft Ei-

ne-Welt-Verkauf zum Pfingstfest
19.05. Löffelsterz Kath. Pfarreiengemeinschaft 
  Eine-Welt-Verkauf zum Pfingstfest
19.-25.05 Löffelsterz SV BW Löffelsterz 
  Jugendzeltlager in Maria Bildhausen
19.05. Marktsteinach Kath. Pfarreiengemeinschaft 
  Eine-Welt-Verkauf zum Pfingstfest
19.05. Waldsachsen Kath. Pfarreiengemeinschaft 
  Eine-Welt-Verkauf zum Pfingstfest
19./20.05. Waldsachsen Pfarrgemeinde Waldsachsen
  Pfingsten
21. - 25.05. Marktsteinach DJK
  Jugendfreizeit
26.05. Schonungen Kath. Pfarreiengemeinschaft 
  Messfeier zum Dreifaltigkeitssonntag im 

Garten des Seniorenzentrums, 10:30
30.05. Abersfeld Kath. Pfarreiengemeinschaft, FestGD zu 

Fronleichnam, anschl. Prozession, 09:00
30.05. Hausen Kath. Pfarreiengemeinschaft, FestGD zu 

Fronleichnam, anschl. Prozession, 10:30
30.05. Hausen Musikverein/Feuerwehr
  Dorffest - Feuerwehrhaus + Vorplatz
30.05. Löffelsterz Kath. Pfarreiengemeinschaft, FestGD zu 

Fronleichnam, anschl. Prozession, 09:00
30.05. Marktsteinach Kath. Pfarreiengemeinschaft, FestGD zu 

Fronleichnam, anschl. Prozession, 09:00
30.05. Schonungen Musikverein 1929 Schonungen 

Dorffest  (Fronleichnam)

Terminvorschau                                    

CSU Schonungen

CSU-lädt ein: „Tanz in den Mai“ am 04.05. im Alban Park in 
Schonungen, Livemusik für Geist und Seele
Aufgrund der großen Nachfrage findet mittlerweile die dritte Tanz-
veranstaltung mit Livemusik in Schonungen im Alban Park statt. Am 
Samstag 4. Mai ab 19:00 Uhr geht es rund auf dem Parkett mit Stan-
dard, Latein und Fox sowie Discofox. Karten gibt es im Vorverkauf bei 
Schreibwaren Helmschrott in Schonungen sowie telefonisch bei Peter 
Darmietzel unter 09727- 1766. Der Eintritt kostet 9,-€. Einlass ist ab 
18:30 Uhr, die Platzzuteilung erfolgt vor Ort. Für Speisen und Getränke 
ist bestens gesorgt. „Eine Veranstaltung für alle Verliebten,  alte und 
neue sowie Dauerverliebte“.
„Wir bewegen was“ und freuen uns auf Ihr Kommen.
CSU-Ortsverband Schonungen
Georg Brückner, Vorsitzender

Kulturbühne Alte Kirche Schonungen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Herzliche Einladung ergeht zur Mitgliederversammlung der Kultur-
bühne Alte Kirche Schonungen e.V. am Mittwoch, 22. Mai 2024, 
19.00 Uhr, Alte Kirche Schonungen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung und Tagesordnung
2.  Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
3.  Bericht des Präsidiums
4.  Kassenbericht
5.  Entlastung des Vorstands
6.  Neuwahlen
7.  Programm 2024/2025
8.  Verschiedenes 
Für das Präsidium:
Renate Blenk - Dr. Michael Wahler
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So erreichen Sie uns 
Telefon:
Gemeindeverw. (09721) 75 70-0
Fax:
Gemeindeverw. (09721) 75 70 130
e-mail Adresse Gemeinde:
gemeinde@schonungen.de
DE-Mail:
gemeinde@schonungen.de-mail.de
e-mail Adresse Gemeindeblatt:
gemeindeblatt@schonungen.de

ANSCHRIFT
GEMEINDEVERWALTUNG
Rathaus, Marktplatz 1, 
97453 Schonungen

Öffnungszeiten
GEMEINDEVERWALTUNG:
Mo: 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mi: 7 - 12 Uhr
Do: 8 - 12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr
Fr: 8 - 12 Uhr

Bauhof für Notfälle:
Handy 01 75 - 5 72 82 28
Grundschule  (09721) 7 51 72 
Realschule (09721) 54 16 10
Hallenbad  (0 97 21) 5 09 97 62
Archiv (09727) 90 81 08
Gemeindebibl. (09721) 50 91 53

BAUHOF
Hofheimer Straße 28 B, 
97453 Schonungen (Postanschrift = 
Gemeindeverwaltung)
Bauhof  (09721) 5 83 83
Öffnungszeiten:   
Montag - Freitag    14.00 - 15.00 Uhr
od. nach vorheriger telef Absprache

Gemeindebibliothek 
im Alten Rathaus Schonungen, 
Wenkheimgasse 4
Öffnungszeiten: 
Di.: 15 - 18 Uhr, Mi.: 10 - 13 Uhr,
Do.: 10 - 19 Uhr, Fr.: 15 - 18 Uhr
Telefon: 09721/50 91 53 
opac.winbiap.net/schonungen 

Gemeindearchiv
Marktsteinach, Lindenstr. 8
(Info: Gemeindeverwaltung)

Touristische Angebote:
Kleines Apothekenmuseum, 
Mainleite 4, Mainberg 
Besichtigung nach Vereinbarung 
(auch zusammen mit dem 
Apothekergarten):
Kontakt: Friedrich Karl Schumm, 
Tel: 09721-7383447 und 
E-Mail: apothekenmuseum
@schonungen.org 
 
Apothekergarten Schonungen, 
In den Bachgärten, Schonungen
Der Garten ist tagsüber geöffnet.
Führungen (auch zusammen mit 
dem Apothekenmuseum)
Kontakt: Friedrich Karl Schumm, 
Tel: 09721-7383447 und E-Mail: 
apothekergarten@schonungen.org 

Bei Störungen der 
Wasserversorgung: 
OT Forst, Hausen, Löffelsterz, 
Mainberg, Marktsteinach, 

Schonungen
Not- und Bereitschaftsnummer
 (0 97 25) 700-0
OT Abersfeld und Waldsachsen 
(Zweckverband Theres-Gruppe)
 (09521) 38 79 o. 9 23 40
Handy-Nr. Wasserwart
 01 79 / 53 34 999
bei Störungen: Stadtwerke
Haßfurt (0 95 21) 94 94 20
OT Reichmannshausen 
(Zweckverband Stadtlauringer-
Gruppe)  (0 97 24) 17 07

Bei Störung der Strom- u. Gasver-
sorgung Schonungen/Mainberg
Stadtwerke Schweinfurt GmbH: 
 (0 97 21) 931-0

Bei Störung der Stromversor-
gung im Gemeindeteil Forst:
ÜZ Lülsfeld (0 93 82) 604-0

Bei Störung der Stromversor-
gung in den Gemeindeteilen:
Abersfeld, Hausen, Löffelsterz,
Marktsteinach, Reichmanns-
hausen und Waldsachsen
Bayernwerk AG
Technischer Kundenservice:
0941-28003311
Störungsnummer Strom:
0941-28003366
Störungsnummer Gas:
0941-28003355
Zählerstand: 0871-96560160
www.bayernwerk.de

Bezirkskaminkehrermeister:
OT Forst
Matthias Heilmann, Brunnengasse 
12, 97723 Oberthulba-Wittershau-
sen, Tel. (09704) 603690,  
0170 5807323
OT Waldsachsen u. Bayerhof
Gerald Hülbig, Kirschental 7, 97500 
Ebelsbach, (09522) 707593
OT Marktsteinach
Fabian Pfaff, Kirchbergstr. 9,97657 
Schmalwasser, Tel. (09701) 1380
OT Abersfeld, Hausen, Löffelsterz, 
Reichmannshausen, Schonungen
Gerd Werner, Am Weinberg 16, 
Rottershausen, Tel. (09738) 92 04
OT Mainberg
Peter Döpfner, Am Anger 4, 
Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 6 02 38

Fragen zur Abfallbeseitigung 
und den Müllgebühren
Landratsamt Schweinfurt -
Abfallberatung, 
Frau Böhm-Weniger, 09721 / 55-546
Bei Tonnenleerungsproblemen:
Restmüll-, Bio- u. Papiertonnen: 
Fa. SUEZ, 09721 / 4732151  
Gelbe Tonne/Gelber Sack, 
Metallcontainer: 
Fa. Veolia, 0800 / 1836542 (kosten-
lose Hotline) Tel. 09721 / 7917-13
Glas- und Papiercontainer 
(Containerstandorte): 
Fa. Knettenbruch + Gurdulic, 
Tel. 09323 / 93870-0
Fragen zur Kommunalen 
Verkehrsüberwachung
Zweckverband Kommunale Ver-
kehrsüberwachung Töging/Inn
08631 / 18470-298 u. -299

Tel. 09721 / 946 37 47
www.tagespflege-schonungen.de

AWO Seniorenzentrum 
Schonungen
Ansprechp.: Markus Hemmerich
Werlingstr. 17, Schonungen
Tel. 09721 / 9457-700
www.seniorenzentrum-
schonungen.de

AFZ-Sozialstation
Söldnerstr. 6, 97422 Schweinfurt, 
Tel. (0 97 21) 18 98 26

Evang. Sozialstation 
- Schweinfurt Land  -  
Telefon (0 97 21) 6 31 58, 
Raiffeisenstr. 6, 97469 Gochsheim
Häusliche Kranken- und Altenpfle-
ge, Behandlungspflege, Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Mobiler 
sozialer Hilfsdienst, Beratung und 
hilfreiche Begleitung. 
In dringenden Fällen zentrale 
Vermittlung: (0 97 21) 77 28-55. 
Tag und Nacht erreichbar.

Mobile Alten- und Kranken-
pflege Ernst
Wir pflegen liebevoll in Ihrer häus-
lichen Umgebung. Alle Kassen! 
Tel. (24 Stunden): (09721) 5 87 79
Krumme Gasse 1, Schonungen

Dienste mit Herz - Unterstüt-
zung im haushaltsnahen Bereich
Ulrike Stahl (0 97 21) 942 42 11

Diakonisches Werk SW e.V.
Flüchtlings- und Integrationsbera-
tung in Schonungen
Martin Wolf
0151 555 30 720
https://www.soziale-dienste- 
schweinfurt.de/

Tagespflege Schonungen
SeniorenWohnen St. Elisabeth
Ansprechp.: Sabine Mischstenko
Hauptstr. 56, Schonungen
Tel. 09721/473964-10
Fax 09721/473964-88

Ambulanter Pflegedienst 
SeniorenWohnen St. Elisabeth
Ansprechpartnerin: 
Saskia Schantura-Hub
Hauptstr. 56, Schonungen
Tel. 09721/473964-20
Fax 09721/473964-99

Ganzheitliche Tagespflege
Riedbach
Roswitha Gray (0 95 26) 98 14 87
www.ganzheitliche-tagespfle-
ge-riedbach.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst
Apothekennotdienst-Hotline 
der deutschen Apotheker
kostenlos aus dem deutschen 
Festnetz:                 0800 00 22833
oder unter www.apotheken.de 
oder www.aponet.de

HALLENBAD SCHONUNGEN
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 19.00 Uhr
Dienstag 16.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 21.00 Uhr
 14.00 - 15.00 Uhr:
 Frauenschwimmen
 15.00 - 16.00 Uhr:
 Ruhiges Schwimmen
Donnerst. 06.30 - 09.30 Uhr
 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag 16.00 - 20.00 Uhr
Samstag 12.00 - 15.00 Uhr
Sonntag 09.00 - 13.00 Uhr

Besondere Angebote:
Mittwoch: 
Schwimmkurse, Aqua-Fitness, 
Baby-Schwimmen
Gruppenpreise ab 5 Kinder
Weitere Infos: Badedauer ist 
unbegrenzt, Einlassschluss 
1 Stunde vor Ende

Falls Sie noch Fragen haben:
Telefon (0 97 21) 5 09 97 62

Staatl. anerkannte 
Umweltstationen:
Natur- und Umweltgarten 
Reichelshof, Reichelshof 3,
Tel. (0 97 21) 60 94 96,
www.umweltstation-reichelshof.de

Jugend-Umweltstation 
KjG-Haus, Schrotberg 3, Tel. 0931/
3 86 63-162, www.kjg-haus.de

Interkommunale Allianz
Schweinfurter OberLand
Allianzmanagement 
Marktplatz 1, Schonungen
Tel. 09721/7570-111
info@schweinfurter-oberland.de

Notfalldienste                
Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Freitag 16.00 Uhr bis Montag 
08.00 Uhr; Mittwoch 13.00 Uhr bis 
Donnerstag 08.00; an Feiertagen 
vom Vortag 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr 
des darauffolgenden Werktages.) 
Sofern Ihr behandelnder Arzt bzw. 
Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Er-
krankungsfällen die Vermittlungs- 
und Beratungs-zentrale der KBV, 
Tel. 116 117 einen diensthabenden 
Arzt des hausärztlichen Bereit-
schafts-dienstes sowie ggf. einen 
diensthabenden Facharzt.
Caritas-Sozialstation Liborius 
Wagner e. V. Schonungen, 
Sattlerstr. 3a
Tel.: 09721 / 50 93 92 0 
info@sst-liborius-wagner.de

AWO Tagespflege an der Steinach
Ansprechp.: Petra Adrian
Sattlerstr. 3b, Schonungen
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Ein gutes Händchen für alle Pflanzen
So können Garten-Neulinge schnell sichtbare Erfolge feiern

Universaldünger in Bioqualität eignen sich für Blumen, Obst und 
Gemüse gleichermaßen. Die blauen Perlen erleichtern die richtige 
Dosierung. Foto: DJD/Compo/Witte Wattendorff

(DJD). Ist aller Anfang tatsächlich schwer? Die bekannte Redewendung 
lässt sich schnell widerlegen, wenn man mit Plan und einer guten 
Vorbereitung an eine neue Sache herangeht. Wer beispielsweise erst-
mals einen eigenen Garten anbauen möchte, wünscht sich möglichst 
schnell sichtbare Erfolge. Und die lassen sich auch erzielen, wenn die 
Freizeitgärtner einige grundlegende Tipps beachten: angefangen 
von der Wahl der geeigneten Pflanzen bis zum richtigen Düngen und 
Wässern.

Pflanzen passend zur Bodenqualität auswählen
Einfach im Fachmarkt die Pflanzen kaufen, die einem optisch am 
meisten zusagen? Das kann schiefgehen, wenn es sich um besonders 
pflegebedürftige Vertreter handelt oder die jeweilige Art partout 
nicht zur Beschaffenheit des eigenen Gartenbodens passt. „Gerade bei 
einer Neuanlage sollten sich Hobbygärtner zunächst Gewissheit über 
die Bodenqualität verschaffen, um die Bepflanzung passend dazu 
auswählen zu können“, schildert Compo-Gartenexperte Werner Peitz-
mann. Oft reicht es schon, etwas Erde zu einer Kugel zu formen: Rinnt 
die Erde durch die Finger, deutet alles auf einen sandigen Boden hin. 
Bleibt die Kugel ganz, handelt es sich um einen eher lehmigen Boden. 
Genaue Auskünfte gibt eine Analyse des Erdreichs. Anschließend las-

sen sich dafür geeignete Pflanzen – am besten robuste, mehrjährige 
Arten – auswählen. „So hat man gerade zum Start mehr Freunde an 
den Neupflanzungen“, weiß Werner Peitzmann.

Dünger in Bio-Qualität richtig dosieren
Auch bei der Nährstoffgabe sind viele Gartenneulinge unsicher. 
Natürlich brauchen Pflanzen für ihr Wachstum eine regelmäßige Nähr-
stoffversorgung und ausreichend Wasser, das Motto „Viel hilft viel“ 
aber bewirkt häufig das Gegenteil. Eine praktische Hilfestellung gibt 
beispielsweise der Compo Bio-Blaudünger: Denn die charakteristische 
blaue Färbung erleichtert die Dosierung und Anwendung. Gerade 
Gartenneulinge sind zudem unsicher, welcher Dünger sich für welche 
Pflanzen eignet. Diese Frage stellt sich nicht mehr, da der Blaudünger 
universell im gesamten Garten für Blumen, Obst und Gemüse nutzbar 
ist. Unter www.compo.de gibt es dazu mehr Details und viele weitere 
Tipps für ein erfolgreiches Gärtnern. Dieser Bio-Dünger enthält sowohl 
mineralische als auch organische Rohstoffe. Letztere sorgen dafür, 
dass die Humusbildung gefördert wird und der Dünger besonders 
schnell und effizient wirkt. Der enthaltene hohe Kalium-Anteil stärkt 
zudem die Zellwände, sodass die Pflanzen besser vor anhaltender 
Hitze und Trockenheit im Sommer geschützt sind, und sorgt für 
eine sichere Ernte. Noch ein Tipp: Auch für die Neupflanzung ist der 
Bio-Dünger gut geeignet, dazu die blauen Perlen einfach mit in das 
Pflanzloch geben.

Leuchtende Aussichten für den Garten
Mit Solar-Leuchten für stimmungsvolles Ambiente und flexible 
Platzierung sorgen

Für gutes Licht, wo es gerade benötigt wird: Tischleuten mit integ-
riertem Akku lassen sich vielfältig im Haus und im Garten nutzen.  
 Foto: DJD/www.paulmann.com

(DJD). Gutes Licht schafft ein Gefühl der Behaglichkeit – im Haus 
ebenso wie draußen im Garten. Denn wer will warme Sommerabende 
unter freiem Himmel schon im Dunkeln verbringen? Die passende 
Beleuchtung schafft auf der Terrasse ein wohnliches Ambiente und 
sorgt gleichzeitig für mehr Sicherheit, indem etwa Gartenwege und 
Treppenstufen gut sichtbar sind. Perfekt geeignet für eine energiespa-
rende Beleuchtung, die sich flexibel platzieren lässt, sind Leuchten mit 
Solarenergie. Zusätzlich ist darauf zu achten, dass die Leuchten über 
eine entsprechende Schutzart verfügen, um auch einen gelegent-
lichen Regenschauer mühelos zu meistern.

Mobiles Licht für alle Anforderungen
Auf ein aufwendiges Kabelziehen etwa zur Terrasse kann man getrost 
verzichten. Für den Außenbereich eignen sich mobile Lichtquellen, die 
keinen permanenten Anschluss zur Steckdose benötigen, besonders 
gut. Solarleuchten laden bei Tageslicht über das integrierte Solar-
panel frische Energie und schalten sich bei Einbruch der Dunkelheit 
selbst ein. Eine gute Lösung sind ebenfalls Akkuleuchten, die nur zum 
Aufladen des Energiespeichers eine Kabelverbindung benötigen. Auf 
diese Weise lässt sich unkompliziert sommerliche Atmosphäre in den 
Garten bringen. Ein weiterer Vorteil: Mobile LED-Akkutischleuchten 
wie die Modelle Tuni und Gilo von Paulmann Licht lassen sich dank 
ihrer stufenlosen Touch-Dimmfunktion vielseitig nutzen, ob als Lese-
licht im Garten oder auch innen auf dem Esstisch. Und auch im Urlaub, 

http://revista.de/kleinanzeigen/
Suche Betreuung für demente Seniorin regelmäßig Samstagnachmit-
tag für 2 Stunden. Keine Pflege nötig. Greßhausen. 09727/5944 
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zum Beispiel beim Camping, leisten sie nützliche Dienste. Per USB-An-
schluss wird der integrierte Akku, der für eine Leuchtdauer von bis zu 
zehn Stunden sorgt, einfach wieder aufgeladen.

Wege und Eingänge sicher ausleuchten
Gartenleuchten mit Solartechnik eignen sich ebenfalls, um Wege, 
Beete oder die Hausfassade in stimmungsvolles Licht zu tauchen. 
Bodenlampen für den Außenbereich verströmen ein gleichmäßiges 
Licht, mit Solar-Wandleuchten wiederum lassen sich die Fassaden und 
der Eingangsbereich aufhellen. Tipp: Praktisch ist eine Beleuchtung 
mit Bewegungsmeldern, die sich selbsttätig aktiviert – somit müssen 
zum Beispiel Gäste nicht mehr in völliger Dunkelheit nach der Klingel 
suchen. Unter www.paulmann.de gibt es viele weitere Tipps für eine 
praktische und gleichzeitig stimmungsvolle Beleuchtung rund ums 
Haus. Für eine dauerhafte, sichere Beleuchtung etwa von Wegen und 
Beeten eignen sich zudem Garten-Beleuchtungssysteme wie „Plug & 
Shine“. Mit 24 Volt Gleichspannung bietet das System hohe Sicherheit, 
ist wetterbeständig und auch ohne Fachkenntnisse zu installieren: 
Kabel, Leuchten und Zubehör werden einfach zusammengesteckt.

Lichtquellen am Hauseingang werten die Fassade optisch auf und 
sorgen gleichzeitig für mehr Sicherheit in der Dunkelheit.
Foto: DJD/www.paulmann.com

Einfach nachzurüstende Beleuchtungssysteme setzen den Garten 
auch bei Dunkelheit in Szene.            Foto: DJD/www.paulmann.com
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